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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es ist wieder soweit, dass wir Sie zum diesjährigen Seniorennachmittag

in die Festhalle einladen dürfen.
Magstadter Gruppen und Vereine werden Ihnen ein buntes

Unterhaltungsprogramm anbieten.
Der Handharmonikaclub Magstadt sorgt für die musikalische Umrahmung, 
die Jugendgruppe der Kraftsportabteilung und die Turner des SVM bringen

Bewegung in die Runde.

Für diejenigen, denen der Weg zu weit ist, steht wie immer ein Fahrdienst 
zur Verfügung! Bitte rufen Sie unter 4 1179 (Küschall) an und wir holen Sie

gerne ab! Auch Rollstuhlfahrer dürfen gerne anrufen!

Mit freundlichen Grüßen

Rotes Kreuz Magstadt

Wilhelm Vorreiter

Bürgermeister

Dr. Hans-Ulrich Merz

Grüß Gott Du schöner Maien,
da bist Du wiedrum hier,
tust jung und alt erfreuen,
mit deiner Blumen Zier.

Ihre Heimatgemeinde und das Rote Kreuz

laden Sie herzlich ein,

am Samstag, dem 9. Mai 2009, um 15.00 Uhr,

in die Festhalle zu kommen.
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Böblingen-Sindelfingen

- 2010 -                   - 900 Jahre -

Magstadt und seine Handwerke
zu Beginn des 20. Jahrhunderts

Teil 1: Steinbruch (Florian Kraus) – Wald (Jochen Müller) – Schmiede (Otto Vögele)

Einführung: Dr. Hans-Ulrich Merz, Moderation: Günter Schmid

Donnerstag, 14. Mai 2009, 19.00 – 21.00 Uhr in der Festhalle Magstadt
Freier Eintritt !!  

Im Anschluss bewirtet die Handballabteilung!
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900 Jahre Magstadt - Arbeitsgruppe Festwoche und Textilien
Epoche Zeit Gruppe/Einzelpersönlichkeit Belege aus dem Heimatbuch Teilnahme Festzug

Jungsteinzeit ca. 5000-2000 v. Chr.
Bronzezeit ca. 2200-800 v. Chr.
Eisenzeit ca. 800-15 v. Chr. Kelten, Kämpfer
Römerzeit bis ca. 500 n. Chr. Römer, Krieger kleines Rheinsträssle
Alemannen 3. Jahrhundert 2. Hälfte Nomaden, Bauern? Gräberfunde Weilemer Str. 36
Frühmittelalter 400-1000, 500 n. Chr. Schäfer Clotwig besiegt Alemannen, Jugendforum
Franken Hölzertal war guter Zugang

zu den Weidegründen im
Glemswald

Hochmittelalter 1000-1300 1110 Dorfadel Warmunt v. Magstat
1204 Frau des Burckhard v. Magst.
1261 Conradius miles de Magstat

dictus Lode
1290 Burkhard Börstingen,

Burgherr im Brühl
Bauern, Schäfer

Spätmittelalter 1300-1500 1301 Hugo von Magstadt
um 1350 Fuhrfron Winterstroh nach Leonberg

und Weil der Stadt
1381 Müller Contz Rademacher entrichtet aus seiner Mühle

am Erbach im Mühlegässle
30 Schilling + 6 Hühner

1388 Conradt von Magstadt vermutlich Ortsherr
1407 Hans von Magstadt Bürger und Spitalpfleger
1436 Pfalzgräfin Mechthild Magstadt als Witwengut Bogenclub

(Wittum)
Grafen v. Württemberg kamen zum Gerichtstag
Pfarrer

1441 Leibeigene Herrschaft von Württemberg,
durch Burckhard von
Nippenburg gekauft

Bauern stiften Frühmesspfründe,
die Johannes der Täufer und
dem hl. Georg geweiht waren 

1452 „die armen Leut von Magstadt“ gründen die hl. Kreuzplanei
an der Kapelle for dem Dorf 

Forstknecht
Schreiber erhielt Einkünfte des

Messneramtes
1455 Cuntz Peler 1. Schultheiss
1471 Abt Bernhard Rockenbauch Abt in Bebenhausen, gebürtig

aus einer vermögenden Fam.
aus Magstadt

1483 Albrecht von Magstadt der alte „Schultheissen“
Adelheid von Magstadt Frau von Baumeister

Aberlin Jörg,
Markgröninger Familie

1495 Bader über Erbach war ein Badhaus belegt
gebaut

Weinbauern (+Kelter?) Gewann Fürberg (Alte
Weingärten und Neue Halden)

Kinderspiele Schachclub
Renaissance 1500-1600 1500 Kirchenbau CVJM

1514 Bauernaufstand, Bauernkrieg
1534 Reformation
1556 Köhler „vom Ofen zur Solarzelle“ Agenda Natur u.

Umwelt?
Herzog v. Württemberg „rechter Herr des Dorfes“

900 Jahre Magstadt - Festzug
Im Rahmen der Festwoche wird am 25. Juli 2010 ein Festzug stattfinden. Bei dem Festzug beteiligen sich unter anderem viele Mag-
stadter Vereine. Der Festzug läuft von der Oswaldstraße bis zum Festplatz an der Schule. Neben den Vereinen können auch gerne Bür-
ger/innen teilnehmen und mitlaufen.
Unten stehende Aufstellung zeigt mögliche Themen des Festzuges und welche Vereine/Personen sich schon für Themen eingetragen
haben. Schön wäre es, wenn für jedes „Thema“ mindestens 10 Personen „mitlaufen“.
Wer Interesse hat, am Festzug teilzunehmen, soll sich bitte auf dem Rathaus bis 15. Juni bei Herrn Burckhardt, Telefon 0 71 59/
94 58-21, E-Mail: burckhardt@magstadt.de, Frau Pechloff, Telefon 0 71 59/94 58-22, E-Mail: pechloff@magstadt.de oder Frau Schuh-
mann, Telefon 0 71 59-94 58-23, E-Mail: schuhmann@magstadt.de, melden.
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Epoche Zeit Gruppe/Einzelpersönlichkeit Belege aus dem Heimatbuch Teilnahme Festzug

1557 Amtsneuner Michael Betzner geschworene Richter in der
Amtsvers. der Dörfer,
nach BB + Sifi wurde dem
Vertreter aus Magst. als
3. Redner das Wort erteilt

Treiber + Hundszieher Bauern bei Jagden herangezogen Hundesportverein
1535-1537 Jakob Kegel Schulmeister

Barock 1600-1710 1607 Martin Kling + Hans Maier Baumeister des Neuen Rathauses
1602 Margaretha Löffler Hexenprozess

Aufklärung 1654 Soldaten Magstadt bestehe aus vielen
Heinr. Lud. Großmann Glockengießer

1693 Franzosen plünderten sogar die Kirchenglocke
Müller Chirurgus
Ziegelhütte Ziegler
Bauer
Mühle
Schulmeister

Rokoko 1710-1790 1765 Tuchmacher
Bäcker, Metzger
Schneider, Schuster
Schmiede
Wagner
Schreiner, Maurer
Zimmermann
Gaststätten
Nachtwächter
Scharwächter Sicherheit der Gassen
Hirten Schäfer/Ochsen/Schweine Jugendforum
Feuer, Bauschauer mussten Kamine kontrollieren
Feuerlöschmannschaft
Wäschweiber Frauengruppe

Feuerwehr
Empire 1790-1815 J. Friedrich Wittich Posthalter Heimatgeschichts-

verein
Johann Georg Dürr Hirschwirt
Weber
Hafner Geschirr im Ofen mit

Schwarzdorn
Biedermeier 1815-1848 Unterlehrer Bolay leitet 1. (Gesang) Verein Liederkranz

Wilderer Angelsportverein u.
Forellenräucherei?

1848 Bürgerwehr
Baumwollweber
Steinhauer Steinbrüche

1851 Johann Georg Kettner 1. Amerikaauswanderer SVM Handball
Senioren

1857 Fabrikarbeiter in der Korsettweberei
Reisende Händler Tierkäfige Kleintierzüchter
Brauer Brauerei Widmaier (Rößle) SVM Handball

Senioren
Gründerzeit 1870-1888 Hutzelweiber Diakonie?

Wundarzt Metzger mit Sanitätszug nach Frankreich
Belle Epoque 1888-1914 1898 Otto Mundinger Buchdrucker, Buchbinder Bücherei

Eisenbahn 1915
Laufrad / Hochrad RV Pfeil

Neuzeit Hochzeit
Kindergarten Schwester Marie Ruth Steegmüller
Hopfenzopfen durch Frauen
Beerdigung

1944 Bombenangriff Zerstörung Zehntscheuer 
nach Flüchtlinge, Vertriebene Tschechen, Ungarn, Jugoslawen, kath. Kirche?
1939-1969 Rumänen, Polen, eh. Ostgebiete

Hebamme Frau Lötterle Frauengruppe
DRK

Molkerei
Schnapsbrennerei OGV
Schoenenberger
Solituderennen ganze Bevölkerung DRK Ortsverein



Im Rahmen der bundesweiten Naturerlebnistage im Mai 2009, ver-
anstaltet die Lokale Agenda 21 Magstadt - Arbeitskreis „Natur und
Umwelt“ wieder einen Familienwandertag.
Die Wanderung ist lehrreich und unterhaltsam gestaltet. Es werden
gezielt Stationen angelaufen an denen uns die Fachleute interes-
santes über Flora und Fauna erläutern.
Wann: Samstag, 16. Mai 2009
Start: 10.00 Uhr am Eissee Oswaldstraße/Weiherstraße
- Begrüßung der Teilnehmer durch Christian Bemmann
- Der Eisvogel und seine Lebensräume von Joachim Pickert

(BUND)
- Geschichte des Eissees von Adi Friedrich 
- Wildblumen in und um Magstadt von Sibylle Schabel 
- Biologische Wassergütebestimmung am Planbach von Adi Fried-

rich
- Eröffnung unseres Wildbienenhauses durch Bürgermeister Dr.

Hans Ulrich Merz 
- Wildbienen und deren Bedeutung zur Erhaltung der Artenvielfalt

von Oskar Stefani
- Seltene Bäume und Bäume des Jahres im Magstadter Arboretum

von Förster Jochen Müller

- Mittagspause bei der Kernsaatschule (Grill- und Trinkpause ca.
eine Stunde)

- Besuch bei Imker Oskar Stefani mit Vortrag über die Honigbiene 
- Flora und Fauna am Ratberg (Wahrzeichen von Magstadt) von

Sibylle Schabel

Wegstrecke: 7 km
Zeit: 5,5 bis 6 Stunden mit Pausen und Vorträgen
Anmeldung bis spätestens 15. Mai bei Ulla Henke, Telefon 4 12 66
oder A. Friedrich, Telefon 4 22 43
Kosten: 2,– Euro/Person (in diesen Kosten ist ein Getränk und ei-
ne Grillwurst enthalten)
Veranstalter: Lokale Agenda 21 Magstadt - Arbeitskreis „Natur
und Umwelt“
Agenda 21:
Auf der Konferenz der Vereinten Nationen für Umwelt und Ent-
wicklung im Juni 1992 in Rio de Janeiro beschlossen 178 Staaten
das Aktionsprogramm „Agenda 21“. Das heißt: Die Lösung der
globalen Probleme müssen vor Ort beginnen. Daher ist die Agenda
21 das kommunale Handlungsprogramm für das 21. Jahrhundert.
Weitere Informationen unter: www.agenda21-treffpunkt.de

Zweiter Magstadter Naturerlebnistag und Eröffnung unseres Wildbienenhauses auf der Steige
am Samstag, 16. Mai 2009 um 10.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Feststellung des Jahresabschlusses der
Wasserversorgung Magstadt für das
Wirtschaftsjahr 2008 (01.01.-31.12.)

Der Gemeinderat hat gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes
in seiner Sitzung am 05. Mai 2009 den Jahresabschluss der Wasser-
versorgung Magstadt für das Wirtschaftsjahr 2008 wie folgt festge-
stellt:

1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1 Bilanzsumme 4.504.835,07 Euro
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 4.316.298,00 Euro
- das Umlaufvermögen 188.537,07 Euro

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 1.280.862,60 Euro
- die empfangenen Ertragszuschüsse 120.575,00 Euro
- die Rückstellungen 4.500,00 Euro
- die Verbindlichkeiten 3.098.897,47 Euro

1.2 Jahresergebnis: -34.819,05 Euro
1.2.1. Summe der Erträge 582.862,60 Euro
1.2.2. Summe der Aufwendungen 617.681,65 Euro

2. Behandlung des Jahresverlustes
Der Jahresverlust 2008 von 34.819,05 Euro ist aus dem Gewinnvor-
trag zu tilgen.

Der Jahresabschluss 2008 einschließlich des Lageberichts liegt
gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes von Montag, dem 11.
Mai 2009 bis Dienstag, dem 19. Mai 2009, je einschließlich, auf dem
Rathaus, Zimmer 21, öffentlich aus.

Magstadt, den 08. Mai 2009
gez. Schneberger, Erster Betriebsleiter

Feststellung des Jahresabschlusses der
Wohnungsbau Magstadt GmbH für das

Geschäftsjahr 2008
Der Gemeinderat hat gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes
und § 7 Nr. 5 c, d, e des Gesellschaftsvertrages in seiner Sitzung am
05. Mai 2009 den Jahresabschluss der Wohnungsbau Magstadt
GmbH für das Geschäftsjahr 2008 wie folgt festgestellt:
1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1. Bilanzsumme 2.982.380,18 Euro
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 2.908.793,00 Euro
- das Umlaufvermögen 68.713,18 Euro
- die Rechnungsabgrenzungsposten 4.874,00 Euro

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 782.074,66 Euro
- die Rückstellungen 19.500,00 Euro
- die Verbindlichkeiten 1.384.248,52 Euro

1.2 Jahresüberschuss 34.800,54 Euro
1.2.1 Summe der Erträge 207.211,02 Euro
1.2.2 Summe der Aufwendungen 172.410,48 Euro

2. Behandlung des Bilanzgewinns
Der Bilanzgewinn 2008 von 110.620,08 Euro (Gewinnvortrag aus
Vorjahren 75.819,54 Euro und Jahresüberschuss 2008 34.800,54
Euro) wird auf neue Rechnung vorgetragen.
Der Jahresabschluss 2008 mit dem Lagebericht wurde durch die
wibekomm GmbH, Renningen, als Abschlussprüfer geprüft. Mit
Bericht über die Abschlussprüfung vom 06.03.2009 wurde der un-
eingeschränkte Bestätigungsvermerk erteilt.
Der Jahresabschluss 2008 einschließlich des Lageberichtes liegt
gemäß § 105 a Abs. 1 Nr. 1 der Gemeindeordnung i.V.m. § 16 Abs. 4
des Eigenbetriebsgesetzes von Montag, dem 11. Mai 2009 bis
Dienstag, dem 19. Mai 2009, je einschließlich, auf dem Rathaus,
Zimmer 21, öffentlich aus.
Magstadt, den 08. Mai 2009
gez. Gerhard Schneberger - Geschäftsführer
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Gemeinde Magstadt Landkreis Böblingen

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis für die Wahl
zum Europäischen Parlament - Europawahl - und für die Wahl des
Gemeinderats, des Kreistags und der Regionalversammlung des
Verbands Region Stuttgart sowie die Erteilung von Wahlscheinen
für diese Wahlen am 7. Juni 2009
Am 7. Juni 2009 findet in der Bundesrepublik Deutschland die
Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und gleichzeitig
finden in der Gemeinde Magstadtdie Kommunalwahlen - Wahl des
Gemeinderats, Wahl des Kreistags und die Wahl der Regionalver-
sammlung des Verbands Region Stuttgart statt.
1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunal-

wahlen der Wahlbezirke der Gemeinde Magstadt werden in
der Zeit vom 18. Mai 2009 bis 22. Mai 2009 (mit Ausnahme
Donnerstag, 21. Mai 2009 - Feiertag) während der allgemei-
nen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme
bereitgehalten im Bürgeramt Magstadt, Altes Rathaus,
Marktplatz 6, Einwohnermeldeamt.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsicht-
lich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister
ein Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrah-
mengesetzes und § 33 Abs. 1 des Meldegesetzes eingetragen
ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich.
Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Eu-
ropawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen Wahl-
schein für diese Wahlen hat.

2. Für die Kommunalwahlen und die Wahl der - Regionalver-
sammlung gilt außerdem

2.1 Wahl des Gemeinderats 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Weg-
zug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Ver-
änderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag
noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen. 

2.2 Wahl des Kreistags - Wahl der Regionalversammlung 
Personen, die ihr Wahlrecht 
für die Wahl des Kreistags -
für die Wahl der Regionalversammlung des Verbands Region
Stuttgart 
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem
Landkreis - aus dem Verbandsgebiet - verloren haben und vor
Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den
Landkreis - in das Verbandsgebiet - zuziehen oder dort ihre
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag
noch nicht drei Monate wieder im Landkreis - im Verbands-
gebiet - wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben,
ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen. Kehrt ein Wahlberechtigter nach seinem Wegzug oder
nach der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Land-
kreis/dem Verbandsgebiet der Region Stuttgart  in eine andere
Gemeinde des Landkreises/des Verbandsgebiets zurück oder
begründet er dort seine Hauptwohnung, so ist dem Antrag auf
Eintragung in das Wählerverzeichnis eine Bestätigung über
den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Haupt-
wohnung aus dem Landkreis/dem Verbandsgebiet der Region
Stuttgart sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt bei-
zufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus
der der Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus
der er seine Hauptwohnung verlegt hat.

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 22 Meldegesetz
nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Meldere-
gister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag
auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbür-
ger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen

nach § 3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen.
Die Anträge müssen schriftlich gestellt werden und spätestens
bis Sonntag, 17. Mai 2009 (keine Verlängerung möglich) ein-
gehen beim Bürgermeisteramt Magstadt, Wahlamt, Markt-
platz 6, 71106 Magstadt. Vordrucke für diese Anträge und Er-
klärungen hält das Bürgermeisteramt Magstadt, Wahlamt be-
reit. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine
Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen
Wahlschein beantragt hat.

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig
hält, kann während des o.g. Zeitraums (Nr. 1), spätestens am
Freitag, 22. Mai 2009 bis 12.00Uhr, bei der Gemeindebehörde
- Bürgermeisteramt - Wahlamt, Altes Rathaus, Marktplatz 6,
71106 Magstadt,Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw.
einen Antrag auf Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen)
des/der Wählerverzeichnisse(s) stellen.
Der Einspruch/Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung
zur Niederschrift

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens 17. Mai 2009 eine Wahlbenach-
richtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn
er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausü-
ben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichti-
gung angegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder
durch Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahl-
schein (siehe Nr. 5).

5. Wahlschein
5.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann im Land-

kreis Böblingendurch Stimmabgabe in einem beliebigen
Wahlraum dieses Landkreises 
oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann
entweder in einem beliebigen Wahlraum des im Wahlschein
angegebenen Gebiets 
oder durch Briefwahl wählen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nach-

stehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis
versäumt hat
Europawahl
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a
Abs. 2 Europawahlordnung bis zum 17. Mai 2009,
Kommunalwahlen
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahl-
ordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 17. Mai 2009.
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er oh-
ne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststel-
lung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3
und 4 KomWO vorzulegen,

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden
bei der Europawahl
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21
Abs. 1 Europawahlordnung bis zum 22. Mai 2009 versäumt
hat,
bei den Kommunalwahlen
die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) bis
zum 22. Mai 2009 versäumt hat.
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er oh-
ne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststel-
lung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3
und 4 KomWO vorzulegen.
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6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl 
bei der Europawahl
bei Deutschen erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 17
Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach
§ 17a Abs. 2 Europawahlordnung,
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1
Europawahlordnung entstanden ist;
bei den Kommunalwahlen erst nach Ablauf der Antragsfrist
nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der Einsichtsfrist nach
§ 6 Abs. 2 KomWG entstanden ist.

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl)/
Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes gelangt ist.

zu
6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-

genen Wahlberechtigten bis zum Freitag, 5. Juni 2009, 18.00
Uhr, beim - Bürgermeisteramt - Bürgeramt, Altes Rathaus,
Marktplatz 6, Einwohnermeldeamt,mündlich, schriftlich oder
in elektronischer Form beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum
Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

zu
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte

können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen Gründen
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum
Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen Anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält
mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen roten
Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die
Kommunalwahlen einen gelben Wahl-briefumschlag. Die An-
schriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf
den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merkblatt für die
Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl
zu den Kommunalwahlen auf der Rückseite des Wahlscheins
enthalten die für den Wähler notwendigen Informationen.

7.1 Briefwahl für die Europawahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag
mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die Europawahl“ und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlbe-

rechtigt ist, mit zugehörigen Merkblättern,
- die/den dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschlag/

Stimmzettelumschläge für die Briefwahl,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief

zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag
mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die kommunale Wahl“.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für
einen Anderen ist im Falle der Europawahl nur möglich, wenn
die Berechtigung zur Empfangsnahme der Unterlagen durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtig-
te vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen;
im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig,
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht
nachgewiesen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim
Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und
Stelle die Briefwahl ausüben.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahl-
briefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den Wahl-
scheinen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden,
dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr
eingehen.
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwah-
len durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe absen-
den (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für
die kommunale Wahl).
Die Wahlbriefe für die Europawahl werden innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungs-
form ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich
befördert.Die Wahlbriefe für die Kommunalwahlen werden
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG
unentgeltlich befördert.Die Wahlbriefe können auch bei der
auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Magstadt, den 08. Mai 2009 
Bürgermeisteramt

Dr. Hans-Ulrich Merz - Bürgermeister

Magstadt - Landkreis Böblingen

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur Wahl der Gemeinderäte am 07. Juni 2009
Zur Wahl der Gemeinderäte am 07. Juni 2009 hat der  Gemeindewahlausschuss die nachstehend aufgeführten Wahlvorschläge zugelassen. Sie
sind in der Reihenfolge der Stimmenzahl der letzten Wahl aufgeführt. Bei Stimmengleichheit hat über die Reihenfolge das Los entschieden.

Wahlvorschlag Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Lfd. Nr. Name Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift (Hauptwohnung)
101 Strecker, Armin Geschäftsführer 1956      Magstadt, Belchenweg 12
102 Protzer, Hans-Ulrich Postbeamter 1952      Magstadt, Roßweg 3
103 Moser, Walter Landwirtschaftsmeister 1944      Magstadt, Talmühle 1
104 Barsch, Joachim Dipl.-Ing. 1953      Magstadt, Stützweg 13
105 Eberle, Ralf Stukkateurmeister 1970      Magstadt, Alte Stuttgarter Str. 46
106 Fleischmann, Petra Bautechnikerin 1969      Magstadt, Brühlstraße 42
107 Göbel, Winfried Textilkaufmann 1938      Magstadt, Rosenstraße 38
108 Holder, Peter Angestellter 1968      Magstadt, Kniebisstraße 24
109 Horvath, Roland IT-Leiter 1960      Magstadt, Asternweg 3
110 Keller, Thomas Bäcker- und Konditormeister 1959      Magstadt, Weiherstraße 13/1
111 Mühlrath, Thomas Freier Architekt 1951      Magstadt, Renninger Straße 37
112 Pfeiffer, Harald Amtmann 1972      Magstadt, Neue Stuttgarter Str. 29/2
113 Protzer, Michaela Studentin 1981      Magstadt, Roßweg 3
114 Rettig, Dominik Fachmann für Systemgastronomie 1987      Magstadt, Kniebisstraße 26
115 Ricardo De Sousa, Marinella Kassiererin 1983      Magstadt, Bahnhofstraße 1
116 Wanner, Herman Dipl. Ökonom Ministerialrat i.R. 1943      Magstadt, Hohbergerstraße 2
117 Winter, Klaus Dieter Selbständiger Gärtnermeister 1962      Magstadt, Krautstraße 13
118 Wochele, Erich Rentner 1932      Magstadt, Hermannstraße 12/2
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Wahlvorschlag Freie Wähler Magstadt (Freie Wähler)

Lfd. Nr. Name Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift (Hauptwohnung)
201 Armbruster, Brigitte Bankkauffrau 1952      Magstadt, Im Dobel 5
202 Baumann, Michael Zimmerer und Dachdeckermeister 1963      Magstadt, Rosenstraße 35
203 Emmerich, Felix Dipl.-Betriebswirt 1985      Magstadt, Traubenstraße 24/5
204 Friedrich, Adolf Techniker (Rentner) 1941      Magstadt, Fichtenstraße 18
205 Garschke, Andrea Dipl.-Ing. (FH) Landespflege 1972      Magstadt, Mäuerlesstraße 11/3
206 Giemsa, Gabriel Dipl.-Ing. 1961      Magstadt, Ihinger Straße 2
207 Hajek, Michael Klavierlehrer 1963      Magstadt, Hornisgrindeweg 2
208 Henke, Harry Selbständiger Webdesigner 1987      Magstadt, Birkenstraße 7
209 Jarmer, Thomas Rettungsassistent / Disponent 1964      Magstadt, Narzissenweg 25
210 Kohler, Harald Dipl.-Kaufmann 1962      Magstadt, Moltkestraße 4
211 La Spina, Alessandra Angestellte 1978      Magstadt, Brauereistraße 12
212 Meier, Thomas Maurermeister 1979      Magstadt, Goethestraße 1
213 Scheel, Stephan Diplomsportwissenschaftler 1966      Magstadt, Talstraße 6
214 Schlegel, Andreas Sparkassen-Betriebswirt 1966      Magstadt, Neue Stuttgarter Str. 29/4
215 Schmidt, Sabine Physiotherapeutin 1963      Magstadt, Maichinger Straße 50/3
216 Schneider, Doris Dipl.-Betriebswirtin (BA) 1966      Magstadt, Talstraße 10
217 Steegmüller, Walter Agraringenieur 1965      Magstadt, Brühlstraße 3
218 Wolff, Oliver Meister im Garten- u. Landschaftsbau 1978      Magstadt, Weiherstraße 10

Wahlvorschlag Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Lfd. Nr. Name Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift (Hauptwohnung)
301 Franko, Rudolf Datenverarbeitungskaufmann 1954      Magstadt, Blumenstraße 34
302 Vorreiter, Gabriele Realschullehrerin 1954      Magstadt, Gartenstraße 15
303 Müller, Peter Polizeibeamter 1950      Magstadt, Tulpenweg 22
304 Röckle, Threseamma Krankenschwester 1950      Magstadt, Narzissenweg 8
305 Pedro Rodrigues, Nelson Versicherungsmakler 1980      Magstadt, Rosenstraße 2
306 Thut, Jessica Sozialpädagogin 1984      Magstadt, Asternweg 8
307 Winkler, Walter Berufsschullehrer 1954      Magstadt, Narzissenweg 26
308 Bemmann, Christian Vermessungsingenieur i. R. 1947      Magstadt, Lilienweg 10
309 Sitter, Axel Sicherheitsfachkraft 1954      Magstadt, Kernerstraße 17
310 Jungmann, Uwe KfZ-Schlosser 1964      Magstadt, Bergstraße 4
311 Rock, Daniel Dipl. Informatiker 1981      Magstadt, Neue Stuttgarter Str. 18
312 Mannhorst, Axel Architekt 1966      Magstadt, Schwabstraße 25
313 Müller, Florian Bachelor of Law 1982      Magstadt, Marktplatz 8
314 Schumacher, Hans-Joachim Betriebsrat 1950      Magstadt, Zeilweg 15/1
315 Hitschke, Götz Industriemeister 1959      Magstadt, Brühlstraße 45
316 Grafe, Peter KfZ-Mechaniker 1966      Magstadt, Ringstraße 1
317 von Bargen, Ronald Datenverarbeitungskaufmann 1957      Magstadt, Traubenstraße 24
318 Schulze, Frank Polizeibeamter 1955      Magstadt, Ringstraße 2/3

Magstadt, den 08. Mai 2009 
Bürgermeisteramt

Dr. Hans-Ulrich Merz - Bürgermeister

Die Gemeindeverwaltung informiert

Öffnungs- und Sprech  zeiten der Gemeinde verwaltung
Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65, Rathaus (Marktplatz 1)
E-Mail: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – (Marktplatz 6), E-Mail: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 07.00-15.00 Uhr durchgehend
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 08.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz: jederzeit nach Vereinbarung, Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule: Marienstraße 3, Rektorin Frau Wilfinger, Telefon 94 57-10 
(Sekretariat, Frau Haugk), Fax 94 57-20, E-Mail: sekretariat@magstadt.schule.bwl.de

Rathaus und 
Bürgeramt 

geschlossen!
Aufgrund einer Schulung für die
Helfer/innen bei den anstehenden
Europa- und Kommunalwahlen
bleibt das Rathaus sowie das Bür-
geramt am Mittwoch, 13. Mai, ab
15.30 Uhr, geschlossen. Wir bitten
um Beachtung und danken für Ihr
Verständnis!
Bürgermeisteramt Magstadt
- Wahlamt -
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Grundsteuer  2009
Die Grundsteuer wird mit einem Viertel
des Jahresbetrags am 15. Mai 2009 zur
Zahlung fällig.
Bezüglich der Zahlung von Kleinbeiträgen
gemäß § 28 Abs. 2 Grundsteuergesetz gilt
folgende Fälligkeitsregelung:
a) Die Grundsteuer wird am 15. August mit

ihrem Jahresbetrag fällig, wenn dieser
15,– Euro nicht übersteigt.

b) Die Grundsteuer wird am 15. Februar
und 15. August zu je einer Hälfte ihres
Jahresbetrages fällig, wenn dieser 30,–
Euro nicht übersteigt.

c) Bei Steuerpflichtigen, die rechtzeitig
„Jahreszahlung“ beantragt haben, wird
die Grundsteuer mit ihrem Jahresbetrag
am 1. Juli fällig.

Beachten Sie bitte die im betreffenden
Grundsteuerbescheid ausgedruckten Fäl-
ligkeitstermine. Zur Vermeidung der gesetz-
lich vorgeschriebenen Säumniszuschläge und
Mahngebühren wird um fristgerechte Be-
zahlung der fälligen Beträge gebeten. Bei
Vorliegen einer Einzugsermächtigung wer-
den die fälligen Beträge abgebucht.
Wenn Sie die Grundsteuer im Gesamtbe-
trag jeweils auf 1. Juli eines Jahres bezahlen
möchten und sich dadurch Buchungen 
ersparen wollen, so teilen Sie dies bitte 
dem Bürgermeisteramt Magstadt, Rathaus,
Zimmer 3, Sachbearbeiterin Frau Schwei-
ger, Telefon 94 58 34, 
E-mail: Schweiger@magstadt.de, mit. 

Grundbuchamt/Notariat 
geschlossen!

Das Grundbuchamt/Notariat bleibt am
Dienstag, 12. + 19. Mai geschlossen.

In dringenden Fällen wenden Sie sich
bitte an das Notariat VI in Sindelfin-
gen, Telefon 0 70 31/9 53 06 01.

Termine
Wann Wer und Was Wo
Samstag, 09.05. Landkreis/CVJM im ganzen Ort
- 06.00 Uhr - Altpapiersammlung
Samstag, 09.05. DRK/Gemeinde Magstadt Festhalle
- 15.00 Uhr - Seniorennachmittag
Dienstag, 12.05. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 13.05. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr - - Fahrdienst
Mittwoch, 13.05. BDS präsentiert: Festhalle
- 19.30 Uhr - „Magstadt wählt den neuen

Gemeinderat“
Donnerstag, 14.05. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - - Fahrdienst
Donnerstag, 14.05. VHS/Gemeinde Festhalle
- 19.00-21.00 Uhr - - 900 Jahre Magstadt -

Magstadt und seine Handwerke
Teil 1: Steinbruch - Wald - Schmiede

Samstag, 16.05. Lokale Agenda „Natur + Umwelt“ Start: 
- 10.00 Uhr - Naturerlebnistag Eissee/Weiherstraße
Samstag, 16.05. Musikverein Festhalle
- 20.00 Uhr - Frühjahrskonzert
Sonntag, 17.05. FFW Feuerwehrgeräte-

„Tag der offenen Tür“ haus
Sonntag, 17.05. Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirche
- 09.30 Uhr - Konfirmation Gruppe

Nordwest (Pfarrer Heugel)

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
2-türiger Kleiderschrank, Kiefer massiv 

(1 Kleiderstange, 1 Fachboden), Selbstabbau; 
2 Küchenstühle (Eiche rustikal); 
1 gepolsteter Wohnzimmerstuhl (Eiche rustikal); 
1 runder Balkontisch mit Resopal-Platte (Durchmesser 80 cm); 
3 weiße Metallstühle mit Drahtgeflecht................................................................4 23 55
1 Waschmaschine (leicht defekt, für Bastler) .......................................................4 15 14
1 Couchgarnitur mit Eckteil und Ottomane (2 m x 2,5 m) .................................4 44 10
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Pechloff, Tel. 9458-22 oder
per Email: Pechloff@Magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spätestens frei-
tags bis 12.00 Uhr vorliegen.
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Gemütliches Radfahren 2009
Langsam kann das Fahrrad bereit gemacht werden. Das erste gemütliche Radfahren
findet am Dienstag, 12. Mai mit Dieter Prieß statt. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr an der
Parkhauseinfahrt des Seniorenzentrums an der Brunnenstraße. Wir freuen uns über
viele Teilnehmer.
Ansprechperson: Dieter Prieß, Telefon 90 40 39

Spargel und Straßburg am 20. Mai 
Bezahlen Sie bitte den Kostenbeitrag von 40,– Euro für diese Ausfahrt bei Frau 
Christine Beck im Alten Rathaus. 
Ansprechperson: Hans Benzinger, Telefon 4 28 29

Für die Jahresausfahrt 2009 nach Leipzig und Umgebung sowie Quedlinburg und
dem Harz sind in beiden Fahrten noch Plätze frei. Genaue Informationen und 
Anmeldungen bei Frau Christine Beck im Alten Rathaus.
Die Fahrten finden vom 5.-10. Juli bzw. vom 12.-17. Juli statt. 
Ansprechperson: Klaus-Dieter Böttcher, Telefon 4 19 10

Kreissozialamt
Böblingen 

– Sozialer Dienst
Beratung und praktische Hilfe bei persön-
lichen, familiären und finanziellen Schwie-
rigkeiten für Familien und Einzelpersonen
ab 18 Jahren, für ältere Menschen, Pflege-
bedürftige und ihre Angehörigen.
Sprechstunde am Donnerstag, 14. Mai, 
von 13.30-14.30 Uhr, im Sitzungssaal des 
„Alten Rathauses“. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Diese Sprechstunde findet vorerst zum
letzten Mal in Magstadt statt!!!!

Kreisjugendamt
Böblingen 

– Sozialer Dienst
Das Kreisjugendamt bietet für Familien
und Kinder bei Fragen und Hilfen zu ver-
schiedenen Lebenssituationen in Magstadt
eine Sprechstunde an.
Herr Kaul vom Sozialen Dienst Sindelfin-
gen wird hierfür jeden 2. Donnerstag im
Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im Sitzungs-
saal im „Alten Rathaus“ sein.
Der nächste Termin ist am

Donnerstag, 14. Mai 2009. 
Eine telefonische Voranmeldung unter der
Nummer 0 70 31/86 85-25 ist erforderlich!



Entwicklung der 
Einwohnerzahl

Die fortgeschriebene Einwohnerzahl von
Magstadt belief sich am Ende des Monats
April auf 8862 Personen. Zu diesem Zeit-
punkt lebten 4444 männliche und 4418
weibliche Personen in der Gemeinde.
Im April sind 59 Personen, davon 31 aus-
ländische Staatsangehörige zu- und 89 Per-
sonen, davon 34 ausländische Staatsan-
gehörige, weggezogen.

Schüler aus Ungarn suchen
dringend Gastfamilien!

Lernen Sie einmal das Land Ungarn ganz
praktisch durch Aufnahme eines Gast-
schülers kennen. Für den Zeitraum von 19.
Juni bis 18. Juli suchen wir für 8 Mädchen
und 3 Jungen (im Alter von 14-17 Jahren)
aus Ungarn/Nagymaros Gastfamilien.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
Nähere Informationen erteilen gerne: 
Herr Liebscher, Telefon 0711/62 51 38,
Handy 0172 6326322
Frau Ramenski, Frau Obrant, Telefon
0711/6 58 65 33, Telefax 0711/62 51 68
E-mail: gsp@djobw.de, obrant@djobw.de

Kooperation Schule/Verein
Auf dem Weg zum Bauerndiplom des Deut-
schen Schachbundes 
Im Rahmen der Kooperation Schule/Ver-
ein führte der Schachclub Magstadt mit der
Johannes-Kepler-Schule einen Anfänger-
kurs für die Grundschulklassen 3 + 4 durch. 
Der Kurs startete nach den Sommerferien
mit den Zugregeln der einzelnen Figuren,
um dann den Umgang mit der Uhr und die
Partienotation zu erlernen. Danach konnte
dann in die „Schachmaterie“ tiefer einge-
drungen werden. Neben Geduld, benötig-
ten die Teilnehmer auch räumliches Sehen.
Die Schwierigkeit beim Schach liegt ja darin,
die Stellung im „Kopf“ weiter zu ent-
wickeln. Das bedeutet, die Figuren „im
Geiste“ zu ziehen, ohne die Schachfiguren
auf dem eigentlichen Spielbrett zu ver-
rücken. Wer es schon mal probiert hat, wird
bestätigen, dass dies gar nicht so einfach ist.
Und je weiter das man im „Kopf“ fehlerfrei
bewerkstelligt, um so besser hat man das
Spiel im Griff.
Die erste Gelegenheit das Erlernte auch
umzusetzen ergab sich dann beim 26. Ju-
gend-Schach-Turnier, das Anfänger-Tur-
nier des Schachclub Magstadt, welches
während der Vereinspräsentation im Fe-
bruar durchgeführt wurde. Anspruchsvol-
ler wurde es dann beim 9. Offenen Jugend-
turnier des Schachclub Magstadt im März.
Hier sind Jugendliche aus ganz Baden-
Württemberg am Start und die meisten
sind aus dem Anfängerstadium hinaus.
Dennoch wurden hier schon achtbare Er-
folge durch Teilnehmer der Schulschach
AG erzielt. Hier war auch „Kondition“ ge-
fragt, denn sieben Spiele hintereinander
durchzustehen war für die Teilnehmer eine
interessante Erfahrung.
Am vergangenen Donnerstag hatten nun
die Teilnehmer die Möglichkeit, die Prü-
fung des Deutschen Schachbunds zum
Bauerndiplom abzulegen. In dieser Prü-
fung werden kleine Schach-Kombinatio-
nen, Zugregeln und Verteidigungskombi-
nationen abgefragt. Also alles was in den
vergangenen sieben Monaten erlernt wur-
de. Den erfolgreichen Teilnshmer/innen
werden am Donnerstag, 7. Mai, am Ende
der Schulschach AG gegen 17.15 Uhr, das
Bauerndiplom überreicht, zu dem die An-
gehörigen recht herzlich eingeladen sind.
Der nächste Höhepunkt wird kurz vor den
Sommerferien erreicht, wenn die Schul-
schach AG an den Schulschachmeister-
schaften teilnimmt. Hier können die Teil-
nehmer der Schulschach AG nochmals ihr
Können unter Beweis stellen.
Aber danach muss nicht Schluss sein. Auch
nach den Sommerferien geht es weiter mit
der Schulschach AG, der Aufbaukurs ist
schon in der Vorbereitung. 
Weitere Informationen können direkt bei
Klaus Bayer, Telefon 4 16 21 oder Jürgen
Lunardi, Telefon 4 48 22, erfragt werden.
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Arbeitskreis 
„Soziales Miteinander“
Ansprechpartner:
Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40

Die nächste Sitzung findet am Donners-
tag, 4. Juni, um 20.30 Uhr, im Sitzungs-
saal des Alten Rathauses statt.

Themen: 
- Vortragsreihe im Herbst
- Aktion Hutzelbrot
- Kalkulation Nachmittagsbetreuung
- Internetauftritt
- ERFA-Austausch
- Kindergarten-Situation

Arbeitskreis „Natur+Umwelt“
Ansprechpartner:
Herr Bemmann, Telefon 4 16 84

Homepage: www.agenda-magstadt.de

Ferienbetreuung für Grund-
schüler/innen im Jahr 2009
im „Das Haus - Jugend und

Vereine in Magstadt“
Es gibt noch einige freie Plätze in den
Pfingstferien vom 25.-29. Mai
(07.30-13.00 Uhr) 
sowie am Dienstag, 26. Mai und am
Donnerstag, 28. Mai (verlängerte Be-
treuung bis 16.30 Uhr inkl. Mittages-
sen)

Nähere Infos und Anmeldeformulare
erhalten Sie auf dem Rathaus bei Frau
Schuhmann, Zimmer 11, Tel. 94 58-23,
E-Mail: schuhmann@magstadt.de
(täglich von 08.00-12.00 Uhr und mitt-
wochs von 14.00-18.00 Uhr)

Info an alle Eltern, deren Kinder be-
reits für die Pfingstferien und Som-
merferien angemeldet sind:
Bitte geben Sie rechtzeitig Info an
Frau Schuhmann, sollte Ihr Kind doch
nicht an der bereits angemeldeten Fe-
rienbetreuung teilnehmen (damit evtl.
auf der Warteliste stehende Kinder
nachrücken können!). 
Ebenso Info an Frau Schuhmann,
wenn ein Kind krank wird und deswe-
gen nicht an der Betreuung teilneh-
men kann!

Andere Ämter

In eigener Sache
- bitte beachten!

Der Annahmeschluss für die KW 21/
2009 wird um einen Tag, auf Montag,
18. Mai, vorverlegt.
Wegen des Feiertages am Donnerstag,
21. Mai (Himmelfahrt) erscheint das
Magstadter Mitteilungsblatt in dieser
Woche bereits am Mittwoch, 20. Mai.
Bitte geben Sie rechtzeitig ihre Ver-
einsnachrichten und Anzeigen ab.
Zu spät eingehende Manuskripte kön-
nen leider nicht mehr berücksichtigt
werden.

Wir gratulieren

Altersjubilare
Mai 2009
09. Karl Bauer, Mäuerlesstr. 15 79
09. Roland Bührer, Buchenstr. 9 70
10. Helene Hoffmann, Tulpenweg 22 70
11. Martin Hatwagner,

Alte Stuttgarter Str. 104 86
11. Elsa Papenguth, Brühlstr. 28 86
11. Heinz Wagner, Am Bierkeller 1 75
11. Rosa Maria Dittus,

Oswaldstraße 38 72
11. Else Schüßler, Hermannstr. 8 71
12. Katharina Wagner, Brunnenstr. 7 87
12. Lore Kohler, Planstr. 15 83
12. Günter Schöck, Schliffkopfweg 14 77
13. Alfons Vocelka,

Alte Stuttgarter Str. 102 73

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Schulnachrichten
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Termine:
Mittwoch, 13. Mai: Jugendcafe geschlossen
Freitag, 15. Mai: Kickercup in Maichingen
(Cafe geschlossen)

Am Freitag, 13. Mai bleibt das Jugendcafe
geschlossen!

Maichinger Kickercup am Freitag, 15. Mai
Auch dieses Jahr zieht Magstadt wieder
nach Maichingen, um die beiden Tischfuß-
ball-Pokale in der Senior- (ab 14 Jahren)
und Juniorklasse (bis 14 Jahre) zurückzu-
holen. 
Turnierbeginn:
14.30 Uhr: Junioren
17.30 Uhr: Senioren
Gespielt wird in 2-er Teams. Das Jugendcafe
bleibt an diesem Abend geschlossen. Wer
Interesse hat mitzuspielen meldet sich un-
ter Telefon 0 71 59/16 17 28 oder kommt auf
ein Trainingsspiel im Jugendhaus vorbei.

Happy End Figurentheater spielt „Piraten-
lilly“
Am Montag, 11. Mai, um 15.00 Uhr, gibt es
für mutige Kinder, ab 5 Jahren, ein span-
nendes Theaterstück. „Piratenlilly“ erzählt
von dem kleinen Mädchen Lilly, das eine
Leidenschaft für Seefahrer und Seeräuber
hat. Eines Tages beschließt sie ein abenteu-
erliches Leben als „Piratenlilly“ zu führen
und aufregende Abenteuer zu erleben.
Das Stück, eine Mischung aus Figuren- und
Schauspiel, macht deutlich wie sich beim
Kinderspiel die Grenzen zwischen Phanta-
sie und Wirklichkeit auflösen und die Welt
der Träume wichtig wird.
Der Eintritt beträgt 2,– Euro für Kinder
und 4,– Euro für Erwachsene.
Kartenvorverkauf in der Bücherei.

„Ü 40 - die Party ist zu Ende“ – Comedy-
Kabarett mit Uli Boettcher
Im Leben eines Mannes gibt es verschiede-
ne Abschnitte - fast alle sind bekannt.
Der Mann in den 40ern jedoch steckt in
Schwierigkeiten - denn wer ist er?
Um dies herauszufinden, begibt sich Bött-
cher auf die Reise durch die vier vorausge-
gangenen Jahrzehnte und destilliert die
wichtigsten Wendepunkte. Die Loslösung
von der Mutter, das Entdecken des ande-
ren Geschlechts, Erziehungsprobleme und
Elternabende... 
Und schließlich die Ankunft im Jetzt. Im
Jetzt der 40. Doch was heißt das? Dieser
Abend ist viel. Für junge Männer ein Pa-
noptikum des Schreckens, für ältere Män-
ner eine Genugtuung. Für betroffene Män-
ner eine Therapie und für Frauen ...nun für
Frauen kann dieser Abend ein völlig neues
Licht auf das Wesen werfen, was da jeden
Morgen neben ihnen aufwacht. Freitag, 15.
Mai, um 20.00 Uhr. Eintritt: 7,– Euro. 

Kindertreff am Mittwoch
Für Kinder im Alter von 6 bis 9 Jahren fin-
det mittwochs, von 16.00-17.00 Uhr, der
Kindertreff statt. Wer Zeit hat, gerne vor-
gelesen bekommt, bastelt, malt und spielt,
sollte sich vorab in der Bücherei unter Tele-
fon 94 57-15 anmelden. Die Teilnahme ist
kostenfrei. In den Ferien findet kein Kin-
dertreff nicht statt. 

Buchtipp der Woche:
Schneyder, Werner: 
Die Socken des Kritikers -
ausgewählte Erzählungen
München: Langen Müller,
2009 - 300 Seiten

In den 19 Erzählungen des Kabarett-Urge-
steins geht es um Schriftsteller, Musiker,
Zauberer, Schauspieler und Sängerinnen,
um Gauner und Spieler, um Genies und
solche, die sich dafür halten. Immer ganz
nah dran an menschlichen Schwächen und
Stimmungen, bewahrt sich W. Schneyder
neben dem treffsicheren Blick des routi-
nierten Satirikers auch die anderen Töne.
So sind die Geschichten nicht nur witzig
und ironisch, sondern oft auch sanftmütig-
melancholisch, tragikomisch oder von
überraschender Ernsthaftigkeit. Sie schil-
dern große und kleine Erfolge, aber auch

grandioses Scheitern, werfen einen entlar-
venden Blick hinter die Kulissen der extro-
vertierten und dennoch in sich geschlosse-
nen Gesellschaft der Kunstwelt. Amüsante
Leseunterhaltung der gehobenen Art.

Fellbacher Schnittrosen
Die Traditionsgärtnerei baut 130 verschie-
dene Arten von Schnittrosen im Freiland
und in Gewächshäusern an. 
Auf einem Rundgang mit dem Rosengärt-
ner werden Kulturverfahren und Metho-
den der Veredlung vorgestellt, aber auch
Rosenkrankheiten, Schädlinge und deren
Bekämpfung angesprochen. Heizung und
Klimasteuerung der Glas- und Folienhäu-
ser machen eine volle Rosenproduktion bis
Ende Oktober möglich. Im „Haus der Ro-
sen“ kann die Arbeit der Floristinnen be-
obachtet werden. Peter Schwarzkopf
Montag, 22. Juni, 14.30-16.30 Uhr
Euro 6,00 (erm. 4,80)
Mindestalter: 14 Jahre

Versuchsstation Ihinger Hof - Felderrund-
fahrt
Die Versuchsstation Ihinger Hof der Uni-
versität Hohenheim ist europaweit eines
der größten Innovationszentren für agrar-
wissenschaftliche Forschung und Lehre.
Neben Bioenergie, „Food Safety“ und Um-
weltsicherheit stellt „Precision Farming“
den Schwerpunkt der wissenschaftlichen
Arbeit dar. Bei dieser Form des Ackerbaus
werden GPS und Geoinformationssysteme
sowie Sensoren zur umwelt- und ressour-
censchonenden Landbewirtschaftung ein-
gesetzt. Auf dem Ihinger Hof erkennen Ka-
meras und Sensoren Unkräuter, Nährstoff-
mangel, Pflanzenkrankheiten und Boden-
parameter. Mit einem hochgenauen GPS
erfolgt die Orientierung auf dem Feld und
die Steuerung der Traktoren und Maschi-
nen. Dr. Wilfried Hermann
Dienstag, 07. Juli, 14.30-16.30 Uhr
Euro 5,00 (Euro 2,50 für 6- bis 16-Jährige)
Mindestalter: 6 Jahre

Ärztlicher Notdienst

Dr. Ralph Stehle, Maichingen, Berliner Str.
28, Telefon 0 70 31/38 31 78

Magstadter Mitteilungsblatt Seite 11 – Nr. 1908. Mai 2009

Jugendcafe
Magstadt

16.00 –18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre

18.00 –20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.00 –22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.30 –22.00 Uhr

Chillercafe
offener Betrieb

Dienstag Mittwoch Freitag

Jugendreferat
Magstadt

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!
Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 7159/1617 28
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Pechloff
im Rathaus unter 0 7159/945822 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert
Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: bungert@magstadt.de

Helfen Sie
den Austrägerinnen
den Austrägern
den Briefträgern

● mit einem deutlich beschrifteten 
Briefkasten

● mit dem Namen auf der Klingel
die Arbeit erleichtern!

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di. 16.30-17.30 Uhr und 
Do. 9.30-11.00 Uhr

Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.



Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.
08.05. Stadt-Apotheke, Renningen

Bahnhofstr. 22, Tel. 0 71 59/1 82 49
09.05. Gesundhaus-Apotheke Neue Stadt-

mitte, Leonberg-Eltingen, 
Brennerstr. 1, Tel. 0 71 52/4 33 43

10.05. Markt-Apotheke, Flacht
Weissacher Str. 38, Tel. 0 70 44/90 0111

11.05. Löwen-Apotheke neben dem alten 
Rathaus, Leonberg
Klosterstr. 1, Tel. 0 71 52/2 50 64

12.05. Schwaben-Apotheke, Magstadt
Alte Stgt. Str. 6, Tel. 0 71 59/93 30 65

13.05. Park-Apotheke im Leo 2000, 
Leonberg
Eltinger Str. 61, Tel. 0 71 52/2 22 11

14.05. Würmtal-Apotheke, Merklingen
Hausener Str. 1-3, Tel. 0 70 33/3 17 27

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Tel.  Anmeldung nicht erforderlich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 1331

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr.
Telefon 0 70 31/663 3000

AIDS-Beratung
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein -
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).

Evangelische Kirchengemeinde
Magstadt

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 08. bis 14. Mai 2009

Freitag - 08. Mai 2009
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis im ev. Ge-
meindehaus

Samstag - 09. Mai 2009
10.00 Uhr: KiKi-Plus - biblische Geschich-
ten, Singen, Basteln und Beten mit Kindern
im Alter von 5-8 Jahren im Gemeindehaus

Sonntag - 10. Mai 2009
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufen - Pfar-
rer Heugel und der Liederkranz Magstadt
Getauft werden: Emily und Charlotte Alt-
vater, Maja-Lena Kircher, Sina Berger
Predigttext: Matthäus 11,25-30
Opfer: Kirchenrenovierung
10.00 Uhr: Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus
19.00 Uhr: Hauskreis für junge Erwachsene
im Gemeindehaus, Eingang Goethestraße

Montag - 11. Mai 2009
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
09.30 Uhr: Neue Mutter-Kind-Gruppe ab
03/08 im ev. Gemeindehaus, Eingang Goe-
thestraße
20.00 Uhr: Johannes-Täufer-Chor im Ge-
meindehaus

Dienstag - 12. Mai 2009
09.30 Uhr: Neue Mutter-Kind-Gruppe ab
10/08 im ev. Gemeindehaus, Eingang Goe-
thestraße

Mittwoch - 13. Mai 2009
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht Nord-
West
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im
Gemeindehaus

Donnerstag - 14. Mai 2009
09.30 Uhr: „Flohkiste“ - Mutter-Kind-Gruppe
ab 12/06 im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
16.45 Uhr: Ökumenischer Flötenkreis im
kath. Gemeindehaus
19.00 Uhr: Kindergottesdienst-Vorbereitung
im Gemeindehaus
19.45 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus

Gottesdienst am 10. Mai
Herzliche Einladung zum besonderen
Gottesdienst mit Taufen am Sonntag, 10.
Mai, um 10.00 Uhr, in der Johannes-Täufer-
Kirche. Der Liederkranz Magstadt unter

der Leitung von Sabine Leppin wird diesen
Gottesdienst musikalisch mitgestalten.

Die Mangos kommen!
Wer sich schon auf die süßen Früchtchen
freut, kann sie hier bekommen:
Donnerstag 7. Mai: 17.30-18.30 Verkauf
ganzer Kisten im Keller am Alten Schul-
haus (Eingang Hof Alte Stuttgarter
Straße). 
Hierfür können Sie gerne Bestellungen ab-
geben, um uns das Planen zu erleichtern
bei Bärbel Schmidt, Telefon 4 53 21 
Freitag, 8. Mai: 09.00-12.00 Uhr 
Wochenmarkt 
Freitag, 8. Mai: 14.00-17.00 Uhr 
Volksbank/Unterer Marktplatz 
Samstag, 9. Mai: 09.00-12.00 Uhr 
Brauereiplatz
Verkauf wie immer nur so lange Vorrat
reicht.
Preis pro Mango in diesem Jahr, genau wie
in den letzten Jahren, 2,50 Euro.
Was wir aufgrund steigender Energiekosten
leider nicht mehr machen können, sind Ra-
batte für drei Mangos oder ganze Kisten.
Aber auch der Geschmack wird ja in der
Menge nicht weniger. Der Erlös kommt wie
jedes Jahr Schulen in Burkina Faso zugute.

Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 09.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
Email: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Sprechzeiten: Dienstag 17.00-18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
Email: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Frey: Pfarramt Süd-Ost 
Sprechzeiten: Donnerstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Goethestraße 4 - Telefon 94 97 23
Email: al.frey@ev-kirche-magstadt.de

Vikar Wolff
Lilienweg 10 - Telefon 1 67 45 31
Email: mail@peterwolff.eu

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de
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Die Kirchen informieren

Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende,
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Czernohous

Tel. 904025
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Gabriele
Kunert, Tel. 0 7159/4 4305



Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
Email: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Chorproben:
Kirchenchor: Freitags, 20.00 Uhr im kath.
Gemeindehaus Maichingen, Hermann-
Kurz-Straße 2.
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Tel. 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Tel. 
0 71 59/4 33 32.

Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus Magstadt, Marien-
straße 9.
Ansprechpartner: Leiterin Frau Gonther,
Telefon 07159/4 11 25

Vermietung Gemeindehaus/Saal:
Herr K. Endler ist erreichbar unter Telefon
07159/41568 von Montag-Freitag zwischen
18.00 und 20.00 Uhr.

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32. 
Reservierungen bitte bei Frau Hauptmann,
Telefon 0 71 59/4 28 86.

„Die wilden Kids“ - eine Gruppe für
Mädchen zwischen 9 und 12 Jahren -
Gruppenstunde jeden Freitag von 14.30-
15.30 Uhr im Gemeindehaus St. Francis-
kus, Marienstraße 9.
Leitung: Christiane Köllner

Termine/Sonstiges 
Ausflug der Erstkommunionkinder am
Samstag, 09. Mai.
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr vor der Kirche.

Seniorennachmittag am Mittwoch, 13.
Mai, ab 15.00 Uhr, im Gemeindehaus St.
Franciskus, Marienstraße 9. Frau Rettig
wird farbenfrohe und nachdenklich stim-
mende Dias aus Papua-Neuguinea zeigen,
dem diesjährigen Partnerland des „Weltge-
betstags“. Herzliche Einladung!

Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinde-
rates am Donnerstag, 14. Mai, ab 20.00
Uhr, im Gemeindehaus. 

Ökumenischer Gottesdienst an Christi
Himmelfahrt am Donnerstag, 21. Mai, ab
10.00 Uhr, „An den Buchen“.
„Wenn Gott nicht mehr greifbar ist…“ mit
Pfarrer Fetzer, Pfarrerin Frey und Posau-
nenchor. Herzliche Einladung zur Block-
hütte „An den Buchen“.
Anschließend an den Gottesdienst kann
und soll gemeinsam weitergefeiert werden
beim Waldfest des HHC.

Jehovas Zeugen
- Versammlung Magstadt

Königreichssaal - Waldenbucher Straße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Donnerstag, 07. Mai (Königreichssaal)
19.00 bis 20.45 Uhr
19.00 Uhr: Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger - „Woran man heute wahre Chri-
sten erkennt“
19.30 Uhr: Bibelstudium im kleinen Kreis -
Bewahrt euch in Gottes Liebe – „Auf Rat
hören und sich korrigieren lassen“
20.00 Uhr: Ansprachen und Tischge-
spräche - „Wann man Faltblätter verwen-
den kann“

Sonntag, 10. Mai (Königreichssaal)
18.00 bis 19.45 Uhr
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag - „Eingriffe
Gottes – Woran wirklich zu erkennen“?
18.40 Uhr: Bibel- und Wachtturmstudium -
„Unseren Blick auf den Preis gerichtet hal-
ten“
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen.
Internet: www.jehovaszeugen.de

Evangelischer Brüderverein
Magstadt

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag, 19.30 Uhr; 3. Sonntag,
14.00 Uhr; 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr.

Am Freitag, 08. Mai findet, um 19.00 Uhr,
eine Schulungsübung statt.
Am Sonntag, 17. Mai veranstaltet die Feu-
erwehr Magstadt wieder einen
„Tag der offenen Tür“. Die gesamte Bevöl-
kerung ist hierzu recht herzlich eingeladen,
um die Feuerwehr Magstadt einmal genauer
kennen zu lernen.
Es erwarten Sie: diverse Schauübungen,
Drehleiterfahrten, ein reichhaltiger Mit-
tagstisch u.v.m. 
Nähere Informationen im nächsten Mittei-
lungsblatt und unter www.ffw/magstadt.de

Maibaumstellen

Auch in diesem Jahr ließ es sich die Mag-
stadter Feuerwehr nicht nehmen wieder ei-
nen Maibaum am unteren Marktplatz zu
stellen. Nachdem der Baum an der Sport-
halle gefällt war, brachten wir ihn mittels
eines Anhängers an den Marktplatz. Mit
Hilfe der Drehleiter wurde er dann voll-
ends aufgestellt. Den Abend ließen wir mit
einer roten Wurst und einem Getränk
gemütlich ausklingen.

Einsatzberichte:
Am Dienstagmorgen, 28. April 2009 löste
die Brandmeldeanlage einer Firma in der
Hutwiesenstraße aus. Die Feuerwehr Mag-
stadt rückt bei solch einer Meldung immer
mit dem Löschzug zum Einsatzort ab. Nach
kurzer Erkundung stellte sich heraus, dass
die Brandmeldeanlage durch Dampf verse-
hentlich ausgelöst hatte. Der Melder wurde
wieder zurückgestellt. Damit war der Ein-
satz für die Feuerwehr beendet.
Aufgrund eines technischen Defektes an ei-
nem Bus, der daraufhin Diesel verlor wur-
den die Feuerwehren Magstadt und Mai-
chingen am Mittwoch, 29. April alarmiert.
Nach der Erkundung durch die ELW-Be-
satzung stellte sich heraus, dass die Diesel-
spur sich auf die Gemarkung Maichingen
beschränkte. Damit war der Einsatz für die
Feuerwehr Magstadt beendet.
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Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Freitag, 08. Mai
19.30 Uhr Probe des Bezirksorchesters

Sonntag, 10. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder)

Dienstag, 12. Mai
20.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 13. Mai
20.00 Uhr: Gottesdienst

Sie sind bei uns herzlich willkommen.
Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie im Internet unter
www.nak-sued.de

Gottesdienste
Zur Heiligen Familie Magstadt

Sonntag, 10. Mai
5. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr: Eucharistiefeier
19.00 Uhr: Maiandacht

Donnerstag, 14. Mai 
19.00 Uhr: Eucharistiefeier und Totenge-
denken für April

Sakrament der Versöhnung: 
Donnerstag nach dem Gottesdienst am
Abend oder nach Vereinbarung

Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de



Am Morgen des 1. Mai wurde die Feuer-
wehr zu einer Türöffnung in die Weilemer
Straße alarmiert.
Die Tür konnte rasch geöffnet werden und
die Person wurde lebend angetroffen.

Am Sonntag, 10. Mai findet in Döffingen
eine Großübung verschiedener Jugendfeu-
erwehren statt. Übungsbeginn ist um 14.30
Uhr an der Schule in Döffingen. Wir tref-
fen uns zur Abfahrt um 13.30 Uhr am Feu-
erwehrhaus.

Liebe Mitglieder,
die Ehrungsurkunden, die an der Jahres-
hauptversammlung nicht entgegengenom-
men wurden, können in der Geschäftsstelle
abgeholt werden.

Nun haben die englischen Wochen ein Ende!
Am Donnerstag konnte der SVM das
Nachholspiel beim CCI Schönaich mit 2:1
gewinnen. Die Schönaicher waren bis da-
hin noch voll im Meisterschaftsrennen,
konnten aber diese Ansprüche über die ge-
samte Spielzeit nicht rechtfertigen. Durch
einen abgefälschten Freistoß ging CCi in
Führung, doch Magstadt war an diesem
Abend einfach die bessere Mannschaft und
drehte das Spiel noch in einen Sieg. Scha-
de, dass einige gegnerische Spieler danach
durchdrehten und eine wüste Schlägerei
anzettelten, bei der drei Magstadter Spieler
verletzt wurden. Auch bei einer Niederlage
sollte das Fairplay an erster Stelle stehen.
Am Sonntag war man bei der Mannschaft
der Vorrunde, dem FC Unterjettingen zu
Gast. Spielerisch konnte der SVM durch-
aus gefallen, aber nach vorne ging nicht
viel. Die Gastgeber hatten zahlreiche gute
Torchancen leichtfertig vergeben und Mag-
stadt konnte durch ein 0:0 einen glückli-
chen Punkt mit nach Hause nehmen. Die
Einstellung war absolut in Ordnung und
auch spielerisch geht es eindeutig wieder
nach oben.
Sonntag, 10. Mai:
13.00 Uhr: SVM 2 - Spvgg Aidlingen 2
15.00 Uhr: SVM 1 - Spvgg Aidlingen 1
Wir hoffen auf die zahlreiche Unterstüt-
zung unserer Fans. 

2. Magstadter Elfmeterturnier für Jeder-
mann
Am Freitag, 26. Juni, ab ca.18.00 Uhr, ist der
Termin für unser 2. Elfmeterturnier um den
großen Wanderpokal des Autohaus Bebion
und der LBS. Institutionen, Vereine, Firmen,
Stammtisch oder Hobbymannschaften sind
recht herzlich eingeladen sich anzumelden.
Eine Mannschaft besteht aus mindestens 5
Spieler (6 wenn der Torwart kein Schütze
ist). Es können auch gemischte Mannschaf-
ten an den Start gehen, wobei wir auch in
diesem Jahr, bei genügend Anmeldungen,
ein reines Damenturnier spielen wollen. Das
Mindestalter beträgt 14 Jahre. Die Startge-
bühr beträgt auch in diesem Jahr 20,– Euro
pro Mannschaft. Das Turnier wird in Grup-
pen sowie in KO-Spielen ausgetragen.
Informationen erhalten und anmelden
könnt ihr Euch bei A. Redl, Telefon 4 41 39.

- Jugendfußball -

E-Jugend:
Ein Turnier mit Höhen und Tiefen
Am vergangenen Sonntag mußte sich die
E 2 des SVM bei einem stark besetzten
Trainingsturnier in Renningen beweisen.
Wie so oft auf Turnieren kamen unsere
Spieler in ihrem ersten Spiel des Tages nur
zögerlich in Gang und liefen einem frühen
Rückstand hinterher.
Nachdem dieses Spiel mit 0:2 verloren ging,
konnte sich der SVM gegen den FSV
Deufringen deutlich steigern und hielt,
nach einem Kopfballtor von Lorenz Reyle,
bis kurz vor Schluß ein respektables Unent-
schieden. Nach einer Unaufmerksamkeit in
der Schlußminute konnte der zukünftige
Turnierzweite das Spiel mit 2:1 für sich ent-
scheiden.
Nach veränderter Mannschaftsaufstellung
mit Moritz Assfalg in der Abwehr sowie mit
einer bis dahin ungewohnten  Einsatz- und
Laufbereitschaft, steigerten sich die Mann-
schaft des SVM im letzten Spiel der Vor-
runde gegen den TV Darmsheim. Folge-
richtig dominierten unsere Spieler diese
Partie und drängten den Gegner konstant
in die eigene Hälfte zurück. Mehrfach ret-
tete der Pfosten für die Darmsheimer, wel-
che nach einem Konter zu allem Unglück
in Führung gingen, so dass es am Ende,
nach einem Treffer von Ervin Kurtovic, le-
diglich zu einem für den TV Darmsheim
schmeichelhaften 1:1 Unentschieden reichte.

Nach dieser Leistung ging unsere Mann-
schaft, nicht unberechtigt, mit Zuversicht
in das Spiel um Platz 5 gegen den SV Aid-
lingen.
Doch bereits nach wenigen Minuten war zu
erahnen, was auf den SVM zukommen
würde, obwohl eine aufopferungsvolle Ab-
wehr und der gewohnt reaktionsschnell
agierende Torhüter, Fahradin Alisic, Schlim-
meres zu verhindern wußten. Die stark
kombinierenden Gegner nahmen den
SVM unter Dauerbeschuß, so dass sich un-
sere Mannschaft schließlich mit einer deut-
lichen 1:5 Niederlage und dem 6. Turnier-
platz abfinden mußten.

Die Treffer für den SVM erzielten:
Ervin Kurtovic (1), Lorenz Reyle (2)

Es spielten:
Fahradin Alisic, Moritz Assfalg, Bennet
Bareither, Ardid Jashari, Ervin Kurtovic,
Mario Massa, Daniel Müller, Henry Neun-
höffer, Lorenz Reyle, Björn Schulz

Magstadter Turniersieg bei den Minis 
Vorletzten Sonntag sind die 2000er Minis
zum Abschlussturnier nach Schönaich ge-
fahren. Bereits zur frühen Stunde, um
08.30 Uhr, trafen sich die Minis zur ge-
meinsamen Abfahrt an der Sporthalle.
Magstadt war mit zwei Teams beim Mini-
turnier vertreten. Es gab drei Gruppen mit
jeweils fünf Mannschaften. 
Magstadt 1 gewann in der Gruppe 3 sou-
verän alle vier Gruppenspiele und musste
dann in der Endrunde gegen die Gruppen-
ersten der Gruppe 1 + 2 antreten. Mag-
stadt 2 ging in der Gruppe 1 bei drei Spie-
len ebenfalls als klarer Sieger vom Feld, le-
diglich gegen Schönaich 1 gab es eine Nie-
derlage. Somit war das Turnier als Grup-
penzweiter für Magstadt 2 zu Ende.
Am Ende belegte das Team einen guten
4. Platz.
In der Endrunde spielte zuerst Schönaich 1
gegen Böblingen 1, wobei Böblingen den
Gastgeber mit 9:1 förmlich vom Platz fegte.
Wir hatten hierbei  die Gelegenheit beide
gegnerischen Mannschaften zu beobach-
ten. Schönaich zog auch beim 2. Endrun-
denspiel gegen Magstadt 1 mit 6:1 den Kür-
zeren. Somit kam es beim letzten Spiel zwi-
schen Böblingen und Magstadt zum richti-
gen Endspiel. Unsere Minis setzten die An-
weisungen von Roland und Elke fast per-
fekt um, so dass den Böblinger Minis erst
am Ende ein einziges Tor gelang. Magstadt
konnte sich immer wieder Torchancen her-
ausspielen und erzielte, unter lautstarken
Anfeuerungsrufen der ausgeschiedenen Mi-
nis, drei Tore und gewann somit verdient
3:1. Danach brach bei den Minis grenzenlo-
ser Jubel über den erzielten Turniersieg
aus. Zum Abschluss des Tages ging es noch
zu Luigi in die Eisdiele. Hier wurde die Mi-
nizeit mit einem fröhlichen gemeinsamen
Eisessen beendet. Danke an die Abteilung
für das gesponserte leckere Eis. Ein ereig-
nisreicher Tag und eine tolle Minizeit ging
für die 2000er zu Ende. Ab sofort jagen sie
in der E-Jugend dem Ball hinterher. Macht
weiterhin mit so viel Spaß und Einsatz mit! 
Für Magstadt spielten: Valentin Böttcher,
Till Fischinger, Philipp Garschke, Manuel
Huber, Sascha Mäder, Mats Schleißmann,
Tobias Wolf, Anna Breuninger, Mischa Kü-
ster, Franziska Ohlau, Phil Schneider,
Helen Steegmüller, Oliver Steegmüller,
Felix Wurster

+ Ortsmeisterschaften 2009 +
Am kommenden Samstag, 09. Mai steigen
wieder die Ortsmeisterschaften in der
Sporthalle. Neben attraktiven Handball-
spielen gibt es wieder Frühstück, einen
Biergarten, grillen vor der Halle und am
Abend die legendäre OM-Party mit einer
Cocktail-Bar. Nähere Informationen erhal-
ten Sie unter www.sv-magstadt.de.

Hiermit ergeht die Einladung für die Jah-
reshauptversammlung. Sie findet am Frei-
tag, 22. Mai, um 19.30 Uhr, im Restaurant
„An den Buchen“ (Nebenzimmer) statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
Die Tagesordnungspunkte sind: 
- Bericht des Abteilungsleiters
- Bericht des Jugendleiters
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Jugendfeuerwehr

Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags 10.00 –12.00 Uhr
donnerstags 17.00 –19.00 Uhr



- Kassenbericht des Kassenwartes
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastungen
- Neuwahlen
- Planungen für neue Saison
- Planungen der Jugendmannschaften
- Planungen der Aktiven
- Sonstiges
Um eine möglichst rege Teilnahme und Be-
teiligung wird gebeten.

Hinweis:
Aktuelle Informationen wie Trainingszei-
ten, Spielpläne und Ergebnisse können
auch auf unserer Homepage
http://svmtt.sv.funpic.de immer aktuell ab-
gefragt werden.

Die Tennissaison ist eröffnet!
Am Eröffnungswochenende nahmen bei
herrlichem Sonnenschein 39 Kinder am
Schnuppertraining teil. Die meisten haben
sich anschließend auch für das wöchentlich
stattfindende Schnuppertraining angemel-
det. Nicht nur der Nachwuchs war moti-
viert. Viele langjährige Mitglieder, auch
einige Eltern und einige Noch-nicht-Mit-
glieder haben den Tennisschläger ausge-
packt. Jeder war natürlich vom Topzustand
der Plätze begeistert. Stärken konnten sich
alle mit kühlen Getränken, Würstchen vom
Grill, Kaffee und Kuchen. Passend zum
Schaukampf gab es den Saison-Start-Cock-
tail. So motiviert, bei immer schönem Wet-
ter, wünschen wir uns die ganze Saison und
viele sportliche Erfolge. 
Vielen Dank allen, die die Plätze so pünkt-
lich fertig gestellt haben und allen, die zum
Gelingen des Deutschland-spielt-Tennis-
Events beigetragen haben.
Ohne Euch ging’s nicht!

Herzlichern Glückwunsch und vielen Dank
an unsere Fit-und-Schlank-Mannschaft.
Zusammen hat sie 55 kg verloren und 165
Euro gewonnen. Wir bedanken uns bei der
Volksbank Magstadt Stiftung!

Am Freitag, 8. Mai geht’s wieder los!
Um 18.00 Uhr beginnt unser Tennis Treff-
punkt auf unserer Anlage. Zwei Stunden
wird Tennis gespielt und anschließend sind
wir noch gemütlich beieinander.
Jede Spielstärke ist herzlich eingeladen!

Deutsche Meisterschaften in Dortmund
Bei den diesjährigen Deutschen Meister-
schaften der Masters Gewichtheber in
Dortmund, gewann Harald Fahrner vom
SVM in der Klasse bis 69 kg mit einer ner-
venstarken Leistung den Deutschen Mei-
stertitel in der Altersklasse 4 (50-54 Jahre)! 
Schon in der 1. Teildisziplin, dem Reißen,
legte der 50-jährig Böblinger mit seiner
zweitbesten Leistung in dieser Saison von
76 kg den Grundstein für das Podest. Nur
der Titelverteidiger, Öneren Ferhat vom
TSV Röthenbach, konnte mit 79 kg mehr
zur Hochstrecke bringen.

Stand nach dem Reißen:
1. Öneren Ferhat 79 kg
2. Harald Fahrner 76 kg
3. Dinkcioglu Suleyman 75 kg
Für die 2. Disziplin, dem Stoßen, musste
nun alles gegeben werden um im Kampf
um die Podiumsplätze nicht das Nachsehen
zu haben, da die türkischen Mitstreiter bei
deren Landesmeisterschaften sehr gute
Stoßleistungen erbrachten. Schon beim
Reißen stellte sich heraus, dass der Dritt-
platzierte im Reißen, Dinkcioglu, seinem
Körper Rechnung tragen musste, weil die-
ser zu viel Gewicht abtrainierte. So begann
dieser 10 kg unter seiner Meldelast von 95
kg und schaffte dieses Gewicht (85 kg) erst
im 2. Versuch. Nun war klar, dass die Mei-
sterschaft nur von Harald Fahrner und
Öneren Ferhat gewonnen werden konnte.
Von vielen Seiten hörte das junge Betreuer-
team, Joachim Schumacher und Tobias
Reichert, man solle doch nun den Vizemei-
stertitel mit einem sogenannten Sicher-
heitsversuch absichern. Doch diese wollten
nun den Erstplatzierten aus dem Reißen
unter Druck setzen. Der 2. Versuch mit 95
kg bedeuteten für den Magstadter den si-
chern 2. Platz und man musste nun abwar-
ten, was der Titelverteidiger noch zu bieten
hat. Er scheiterte zwei Mal an seiner An-
fangslast von 96 kg und nun war Harald
Fahrner für den nächsten Versuch aufgeru-
fen. Die strategisch gut gestellten Betreuer
steigerten dann auf 98 kg, um den Meister
abermals an die Hantel zu zwingen. Als die-
ser dann auch im dritten und letzten Ver-
such patzte, war der Meistertitel unter
Dach und Fach.
Stand nach dem Stoßen (Zweikampf):
1. Harald Fahrner 76/95//171 kg
2. Held Klaus 69/96/165 kg
3. Dinkcioglu Suleyman 75/90/165 kg

Am Ende ernteten die noch sehr jungen
Betreuer um Harald Fahrner viel Lob we-
gen der tollen Arbeit, die sie an diesem Tag
geleistet hatten. Denn nicht nur der Athlet
ist für ein erfolgreiches Ergebnis zuständig,
sondern auch die Strategie ist wichtig um
zu gewinnen.

Unser Training findet im Glaspalast Sindel-
fingen statt.
Trainingszeit: dienstags von 17.45-21.00 Uhr
Ansprechpartner: Matthias Richter (Ab-
teilungsleiter), Telefon 0 70 31/78 99 81
(matze@svmagstadt-kegeln.de)

Terminvorschau:
Walking-Treff: jeden Dienstag um 19.00
Uhr, Oswaldstraße/Ecke Eichenstraße
08. Mai: Gymnastik
15. Mai: Gymnastik
Am Samstag, 16. Mai 2009 findet unsere
diesjährige Wanderung statt.
Wir treffen uns um 12.50 Uhr am Markt-
platz und fahren mit dem PKW nach Ren-
ningen. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
geht es nach Stuttgart und wir wandern auf
dem Blaustrümpflerweg rund um den
Stadtteil Heslach. Bei der Höhenrundwan-
derung benutzen wir auch die Zahnrad-
bahn „Zacketse“ und die Seilbahn „Erb-
schleicherexpress“. Gegen 20.00 Uhr sind
wir wieder zu Hause. Wir freuen uns über
eine rege Beteiligung. Anmeldung bei Ur-
sula Garschke, Telefon 4 12 86 und in der
Gymnastik.

Sportabzeichen 2009
Auch in diesem Jahr bietet die Abteilung
Breitensport wieder ein Training und Ab-
nahme des Deutschen Sportabzeichens an.
Beginn des Trainings: Montag, 11. Mai
Treffpunkt: jeweils montags, 18.30 Uhr,
Außensportanlagen hinter der Sporthalle
Trainingsende: mit Beginn der Sommerfe-
rien
Wir laden auch hierzu alle Interessenten
ein. Es können auch Nichtmitglieder des
Sportvereins Magstadt teilnehmen.

Am Freitag, 01. Mai 2009 ging es für die
Fahrer des RV Pfeils traditionell zum Ren-
nen nach Öschelbronn. Im Rennen der
Männer KT/A/B/C konnten sich Michael
Kollross und Dominik Hetzer immer in der
Spitze des Hauptfeldes behaupten. Doch es
gelang keinem sich mit der Gruppe um
Sven Krauss vom Feld abzusetzen, als die-
ser mit einer 6er Gruppe eine Runde her-
aus fuhr. Bester Magstadter war Dominik
Hetzer auf Platz 19.
Am Samstag war dann die Baden-Würt-
tembergische Meisterschaft im Einzelzeit-
fahren. Dass das Zeitfahren nicht ihr Ding
ist, wussten die Magstadter. Platz 51 für
Dominik Hetzer, Platz 55 für Valentin Pe-
luso und Platz 74 für Michael Kollross.
Bei der Meisterschaft auf der Straße in
Geislingen waren am Sonntag 10 Runden à
12,7 Kilometer zu fahren. In der 6. Runde
konnten sich Dominik Hetzer und Marco
Peluso mit einer Gruppe vom Feld abset-
zen, aber den Anschluss an die Spitzen-
gruppe, die sich eine Runde zuvor bildete,
schafften sie nicht mehr. Doch auch das
Feld kam nicht mehr an die Gruppe mit
Dominik und Marco heran. So kam Domi-
nik als 22. ins Ziel; Marco wurde 29.
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Michael Kollross und Valentin Peluso ka-
men mit dem Hauptfeld ins Ziel. Sieger
wurde Steffen Greger (Team Merida) vor
Erik Hoffmann (Stgt.-Vaihingen) und Sven
Krauss (Öschelbronn).
Bereits am 19. April 2009 wurde Dominik
Hetzer bei der Bezirksmeisterschaft, die
beim Rennen in Backnang ausgefahren
wurde, Zweiter hinter Sven Krauss.

Vereinsmeisterschaften 2009 am 30. April 09
Küken-Pokal im Einer-Kunstradfahren
Amelie Mau (27,9) 24,09
Lea Mahn (22,9) 22,00
Antonia Kohler (22,9) 20,96
Jessie Hasmüller (22,9) 20,94
Vanessa Heinkele (21,4) 15,32
Annalena Knorpp (20,2) 15,00
Lara Huhnstock (22,9) 14,50
Smilla Widmann (16,3) 14,30
Lina-Sophie Slyterman v.L. (12,5) 10,81
Lisa-Maria Merk (16,3) 9,84

4er/6er Einrad/Kunstrad-Gruppen
1. Corinna + Verena Bittner/Natascha

Kohmann/Nadja Erb (87,2) 71,50
2. Natascha Kohmann/Viktoria Beuke/

Corinna + Verena Bittner/Nadja +
Yvonne Erb (78,0) 59,52

3. Christina + Tatjana Hirschmeier/
Jessica Beuttler/Livia Sattler            

(53,2) 46,10
4. Yvonne Erb/Patrick Tisch/Rebecca

Huber/Nadja Erb (66,5) 34,85

1er Schüler/innen:
1. Kathrin Hartenbauer (119,4) 106,65
2. Tim Kühnle (109,7) 98,35
3. Stephanie Hua (74,7) 72,65
4. Victoria Mau (69,5) 62,60
5. Patrick Tisch (60,2) 56,90
6. Rebecca Huber (61,8) 56,19
7. Jessica Beuttler (65,0) 52,79
8. Maximilian Knorpp (36,1) 33,18
9. Tatjana Hirschmeier (39,6) 32,19
10. Christina Hirschmeier (40,8) 30,10

2er Junioren
Erik Farley/Jan Horstmann (108,2) 95,2
Bastian Kaschuba/
Stephanie Hua (87,6) 79,5

2. Ascent-Cup-Wettbewerb der Schüler und
Finale der Junioren/innen am 03. Mai 2009
in Unterweissach
1er Schülerinnen U 15: 
1. Kathrin Hartenbauer

(119,4) 111,75 Bestl.
10. Stephanie Hua          (74,7) 68,74 Bestl.

1er Schüler U 15:
3. Tim Kühnle (109,7) 88,52
5. Patrick Tisch (60,20) 42,00

1er Schülerinnen U 13:
12. Victoria Mau (69,5) 54,94
16. Rebecca Huber (61,8) 39,18

2er Junioren U 19:
3. Erik Farley/Jan Horstmann

(108,2) 89,18
gesamt nach drei Wettkämpfen 266,78
Punkte

4. Bastian Kaschuba/
Stephanie Hua (87,8) 79,54
gesamt nach drei Wettkämpfen 232,77
Punkte

Vorschau:
Am kommenden Wochenende Sams-
tag/Sonntag, 09. + 10. Mai finden in Den-
kendorf die Deutschen Hallenradsportmei-
sterschaften der Junioren statt.
Vom RV Pfeil werden Bastian Kaschuba
und Stephanie Hua im Zweier-Kunstrad
am Sonntag, 10. Mai, ab 10.30 Uhr, in der
Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule in
Denkendorf am Start sein. 
Das Duo Erik Farley/Jan Horstmann konn-
te verletzungsbedingt die Qualifikationen
nicht bestreiten und ist somit nicht startbe-
rechtigt.

Termine:
Seniorenschach-Nachmittag:
Montag, 11. Mai, ab 14.30 Uhr, „Das Haus“.

- Jugend -
Am vergangen Donnerstag war großer Prü-
fungstag. 18 Teilnehmer der Schulschach
AG stellten sich den Aufgaben zum Bau-
erndiplom des Deutschen Schachbundes. 

Schulschachteilnehmer beim Lösen der
Aufgaben.

Schulschach AG:
Donnerstag, 07. Mai von 16.30-17.30 Uhr
Am Ende der Schulschach AG, gegen 17.15
Uhr, erhalten alle das Diplom überreicht.
Eltern und Angehörige sind recht herzlich
dazu eingeladen. Anschließen wollen wir
einen Ausblick geben, wie es mit der Schul-
schach AG weitergeht.
Schachtreff: Freitag, 08. Mai
16.30-17.30 Uhr Fortgeschrittene I
17.30-18.30 Uhr Fortgeschrittene II
Nächster Termin mit dem Trainer Torsten
Schulte ist Freitag, 15. Mai, von 18.00 bis
ca. 21.00 Uhr.
Bezirksmannschaftsmeisterschaft
Samstag, 16. Mai:
SC Feuerbach : SCM I

Am morgigen Freitag probt die Jugendka-
pelle ab 18.00 Uhr, die Stammkapelle ab
20.00 Uhr im Vereinsheim.
Am kommenden Samstag, 09. Mai findet
für die Stammkapelle von 9.00 Uhr bis ca.
18.00 Uhr der angekündigte Probensams-
tag statt.

Weitere Proben:
Mittwoch, 13. Mai: 20.00 Uhr
Freitag, 15. Mai: 20.00 Uhr Generalprobe
in der Festhalle
Samstag, 16. Mai: 14.00 Uhr Anspielprobe
in der Festhalle

Samstag, 16. Mai:
20.00 Uhr: Frühjahrskonzert in der Festhalle.
Unter dem Motto „Der blaue Planet“ la-
den wir alle Interessierten zu einer musika-
lischen Reise durch Raum und Zeit auf un-
serer Erde ein.
Ab 17.45 Uhr ist die Halle an diesem
Abend geöffnet, Essen gibt es bis 19.30
Uhr, Konzertbeginn ist um 20.00 Uhr.
Bewirtet werden wir wieder in bewährter
Weise von der Handballabteilung.
Karten sind zum Vorverkaufspreis von 6,–
Euro ab sofort bei Schreibwaren Sibold,
unserer Kassiererin Sigrid Grottel sowie al-
len Musikern der Stammkapelle erhältlich.
An der Abendkasse gibt es am Konzert-
abend Karten zum Preis von 7,– Euro.
Kinder und Jugendliche haben wie immer
freien Eintritt!

Aufbau für das Konzert:
Am Freitag, 15. Mai wird ab 14.00 Uhr auf-
gebaut. Wir hoffen hier auf recht viele
fleißige Helfer.

Proben:
Am Samstag, 09. Mai, um 10.00 Uhr, trifft
sich der Jugend-Projektchor zur Probe im
Neuen Schulhaus (Vereinsraum).
Am Sonntag, 10. Mai wirkt der Stammchor
des Liederkranz bei der Gestaltung des
Gottesdienstes in der ev. Kirche mit. Wir
laden ganz herzlich zu diesem Muttertags-
Gottesdienst ein. Der Chor trifft sich um
09.00 Uhr in der Kirche.
Der Stammchor probt am Mittwoch, 13.
Mai, um 20.00 Uhr, wieder wie gewohnt im
Musiksaal in der Schule.
Der Kinderchor probt am Mittwoch, 13.
Mai, von 18.30-19.30 Uhr, ebenfalls im Mu-
siksaal der Schule.
Die nächste Probe für den Chor inTakt ist
am Montag, 18. Mai, um 20.00 Uhr, im
Neuen Schulhaus (Vereinsraum).

Am Samstag, 09. Mai tritt das 1. Orchester,
von 15.00-16.00 Uhr, beim Seniorennach-
mittag in der Magstadter Festhalle auf. Die
Spieler treffen sich spätestens um 14.45
Uhr in der Festhalle. 
Am Donnerstag, 21. Mai (Himmelfahrt)
findet wieder unser traditionelles Waldfest
„An den Buchen“ statt. Wie im letzten Jahr
startet das Fest, um 10.00 Uhr, mit einem
ökumenischen Gottesdienst. Anschließend
unterhalten Sie, ab ca. 11.00 Uhr, die Ju-
gendspielgruppen und das Orchester des
HHC unter der Leitung von Michael
Lauenstein sowie die Gärtringer Diatoni-
ker und das Akkordeonorchester aus
Owen. Für das leibliche Wohl ist natürlich
auch wieder bestens gesorgt. Wir würden
uns freuen, Sie an diesem Tag mit Ihren Fa-
milien und Freunden begrüßen zu dürfen!

Terminvorschau:
07. Juni: Auftritt im Eichholzer Täle
14. Juni: Auftritt beim Magstadter Flecken-
fest
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Freundschaftswettkampf gegen Seebronn 
Absolute Spitzenleistungen sahen die Zu-
schauer im Schützenhaus Magstadt beim
Rückkampf gegen den Bezirksligisten See-
bronn. Ein Luftgewehrwettkampf auf so
hohen Niveau wurde in Magstadt selten ge-
schossen. Mit dieser Mannschaft hat die
SSG wieder ein Team, das durchaus zu Am-
bitionen für höhere Ziele hoffen lässt.
Ein Topergebnis lieferte eine im Klausur-
stress stehende Annemarie Junge ab. Mit
391 (97/98/100/96) Ringen ließ sie ihrem
Gegner Jan Wiech (372) keine Chance.
Markus Schmidt überzeugte mit neuem
Anschlag und gewann seinen Kampf mit
377 (95/96/94/92) zu 358 Ringen gegen
Oskar Wiech. Nervenstark war auch dies-
mal Christhard Junge. Mühelos holte er
sich seinen Punkt mit 367 (90/94/90/93) zu
357 Ringen gegen Frank Schach.
Altmeister Albert Biesinger verlor mit 352
86/87/87/92) zu 363 Ringen gegen Dieter
Elsässer. Chancenlos war Pascal Bohner.
Trotz guten 346 (79/89/88/90) Ringen ver-
lor er gegen einen glänzend aufgelegten
Peter Hauske mit 372 Ringen.
Den Sack zu machte, trotz Trainingsrück-
stand, Uwe Hartenbauer. Locker gewann er
mit 348 (86/91/85/86) zu 339 Ringe gegen
Robert Schach.
Somit wurde der Wettkampf mit 4:2 für
Magstadt gewertet.

Trainingszeiten im Schützenhaus:
Dienstag + Donnerstag von 19.00-22.00 Uhr

Deutschlands beste Feldbogenschützen in
Magstadt
Am Wochenende fand, bei herrlichen Be-
dingungen, das 8. Arrowheadturnier des
BCM auf dem Gelände rund um den Bo-
genplatz statt. Arrowhead ist ein interna-
tionales Leistungsabzeichen, das für be-
stimmte Leistungen vom Weltverband
FITA verliehen wird. Gleichzeitig fand in
diesem Rahmen die 1. Rangliste Feldbogen
des Deutschen Schützenbundes statt. Bun-
destrainer Karl-Heinz Bode war mit der
Nationalmannschaft Feldbogen angereist
und auch einige Landesverbände hatten
ihren Landeskader Feldbogen für diese
Rangliste gemeldet. Immerhin ging es für
die Nationalkaderschützen 2008 und 2009
um die Qualifikation für die World Games,
die in acht Wochen in Asien stattfinden
werden. Ebenfalls fand die 1. Qualifikation
zur Europameisterschaft 2009 in Frank-
reich statt. Für die Teilnehmer aus den
Landesverbänden geht es bei der Rangliste
um die Qualifikation zum Nationalkader
Feldbogen 2010.
So nahmen am Samstag ca. 110 Feldbogen-
schützen den Wettkampf auf drei Parcours
zu je 12 Scheiben auf. Geschossen wurden
je Scheibe 3 Pfeile auf unbekannte Entfer-
nungen. Jeder Teilnehmer musste zwei Par-
cours an diesem Tag bewältigen. Thomas
Grantz, bewährter Parcourbauer des
BCM, hatte wieder einige Schwierigkeiten
im Gelände mit eingebaut. Am Sonntag
mussten dann die Teilnehmer noch einmal
auf diesen Parcours, jedoch waren dieses
Mal die Entfernungen bekannt.

Auch vom BCM waren einige Schützen mit
am Start. In der Schützenklasse Recurve
belegte Thomas Grantz einen ausgezeich-
neten 2. Rang hinter Weltmeister Sebastian
Rohrberg. Überraschend der Sieg der Nür-
tingerin Daniela Klesmann in der Damen-
klasse Recurve. Die beste Nationalkader-
schützin landete abgeschlagen auf Rang 4.
Unser neuer 1. Vorstand, Lars Braun, be-
legte in der Altersklasse Recurve den 3.
Rang. Der Sieger in der Schützenklasse
Compound Jens Aspach erzielte die Tur-
nierbestleistung mit 805 Ringen (von mög-
lichen 864 Ringen). In dieser Klasse beleg-
te Stephan Strohmeier vom BCM mit 712
Ringen Platz 15. Einen ausgezeichneten 2.
Rang in der Alterklasse Compound belegte
Michael Baßler. Hier konnte Gerhard Bai-
ter Platz 7 belegen. In der Alterklasse
Blank belegte Peter Hentschel Rang 7 und
in der Schützenklasse Blank Marcel Ber-
tuch Rang 18.
Die Siegerehrung wurde dann am Sonntag
vom Bürgermeister Dr. Merz, dem Ehren-
vorsitzenden des BCM Gert Steegmüller
und dem 1. Vorstand Lars Braun, vorge-
nommen. Bundestrainer Karl-Heinz Bode
bedankte sich besonders bei Thomas Grantz
für die vorbildliche Parcourgestaltung, Mar-
kus Janson für die Auswertung, Peter Haug
für die gute Verpflegung sowie allen BCM-
Mitgliedern für die sehr gute Betreuung und
Durchführung dieser Rangliste. 

Schnupperkurs Bogenschießen beim BCM
An den vergangenen zwei Wochenenden
im April, fand auf dem Bogenplatz des
BCM der erste Schnupperkurs im Bogen-
schießen für Kinder/Jugendliche und Er-
wachsene statt.
16 Personen hatten sich angemeldet, 11
trauten sich dann doch zu kommen trotz
Regenwetter zu Anfang.
Am ersten Wochenende bekamen die ange-
henden Bogenschützen eine ausführliche
Einweisung in den Bogensport. Zuerst theo-
retisch, dann praktisch wurden die Grundla-
gen des Bogenschießens durch die Jugend-
trainer des BCM (Andreas u. Bettina Hackl,
Ute Janson) vermittelt. Schon beim ersten
Mal „richtig schießen“ mit dem Bogen, zeig-
ten die Teilnehmer großes Talent. Ohne
Mühe trafen alle die 10 m entfernte Scheibe.
Am zweiten Wochenende wurden die er-
lernten Fähigkeiten durch gezielte Übungen
vertieft. Hierbei ist es wichtig ein gutes Kö-
pergefühl zu besitzen. Der Ehrgeiz einiger
Schützen wurde geweckt als es darum ging,
ein DIN-A4 Blatt mit drei Pfeilen zu treffen,
um es dann einmal zu falten, solang bis sich
das Blatt nicht mehr falten ließ. Diese
Übung zeigte, wie wichtig das Zusammen-
spiel von Technik und Konzentration beim
Bogenschießen ist. Zum Abschluss des Kur-
ses wurde am letzten Sonntag ein Wett-
kampf ausgetragen. Hier konnten die Teil-
nehmer zeigen, was sie gelernt haben. Dabei
wurden Spitzenergebnisse geschossen. 
Der BCM freut sich über die positive Reso-
nanz dieses Kurses und hofft darauf, einige
der Teilnehmer in Zukunft auf unserem Bo-
genplatz als Mitglied begrüßen zu können.

Vorschau aufs Wochenende:
Am Sonntag, 10. Mai, ab 10.00 Uhr, findet
rund um den Bogenplatz die diesjährige
Bezirksmeisterschaften Feldbogen des
Schützenbezirkes Stuttgart statt.
Ca. 40 Teilnehmer aus dem Bezirk Stuttgart
sowie einige Gastschützen aus den angren-
zenden Bezirken werden am Start sein. Für
das leibliche Wohl sorgt wie immer Peter
Haug mit seinem Team.

Der Wettergott war den Anglern wieder
einmal hold!
Noch in den frühen Morgenstunden herr-
schte dicker Nebel im Hölzertal und am
Hölzersee. Doch nachdem die Vormittags-
sonne ganze Arbeit geleistet hatte, zogen
Heerscharen durchs Tal und durch den
Wald gen Hölzersee zum traditionellen
Maifest. Bei angenehmen Temperaturen
verweilten die Gäste bei gekühlten Geträn-
ken, frisch geräucherten oder gegrillten Fo-
rellen sowie anderen Leckereien am See. 
Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen
Besuchern bedanken und hoffen, dass wir
uns im nächsten Jahr wieder sehen.
Ganz besonderen Dank auch in diesem
Jahr wieder an unsere Anglerfrauen für die
zahlreichen und vor allem leckeren Ku-
chenspenden.
Zu guter Letzt möchten wir uns bei allen
Helfern/innen bedanken. 
Ihr alle ward super, ohne Euren tollen Ein-
satz wäre das Fest nicht machbar. Auch der
eine oder andere Gast war angenehm über-
rascht, dass es trotz des großen Besucher-
ansturms keine immensen Warteschlangen
gab.
Öffnungszeiten der Fischerhütte am Höl-
zersee:
Mittwoch: 17.00-21.00 Uhr
Samstag: 10.00-21.00 Uhr
Sonntag: 09.00-21.00 Uhr

Fit und schlank , mit Deiner Bank!
Bei der diesjährigen Aktion der Volksbank
Magstadt zum Wohle der Jugendkassen der
Vereine, haben unsere Mannschaften wie-
der einmal toll abgeschnitten oder besser
gesagt, abgenommen! Mit insgesamt 167
abgenommenen Kilogramm haben wir uns
somit 501,– Euro in die Jugendkasse einge-
hungert. Einfach Spitze!   Mannschaft 1 hat
zusätzlich in Magstadt unter 15 Mann-
schaften mit 101 Kilo den 2. Platz und
kreisweit unter 64 Mannschaften den 4.
Platz erreicht. Mannschaft II erreichte mit
66 kg den super 6. Platz.
Ganz herzlichen Dank unseren tapferen
„Pfundskerlen“ aus Mannschaft I: Roland
Dürr, Jürgen Ehmann, Conny Pechloff,
Heidi Pusskeiler, Helmut u. Renate Ro-
hatsch, Gerhard Schuhmacher, Egon und
Erwin Steegmüller, Gerhard Widmaier
Mannschaft II: Nada Doneva, Erika Eh-
mann, Sarina Jakob, Daniel Mahnke, Ma-
ria Nurra, Katrin Sawall, Kay Schäfer, Die-
ter Schmidt, Otto Teufel, Charlotte Wid-
maier

Pokalkampf in Schweighausen 
Bei viel Sonnenschein und null Nieder-
schlag, was in Schweighausen eher selten
ist, reiste unser Team Sibylle Litzel mit
Quinci und Annette Schäfer mit Jenni am
Donnerstag, unterstützt von einer großen
„Fangruppe“ (11 Erwachsene und 3 Ju-
gendliche) an. Gleich am Freitag war unser
Team beim VPG-Pokalkampf am Start.
Unter starker Konkurrenz erreichten sie
mit 84/91 den tollen 8. Platz unter 13 Star-
tern. Klar, dass hier mächtig gefeiert wurde. 
Fazit: Ein schönes Wochenende und ein
toller Erfolg. 
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Sportschützengilde
Magstadt e.V.
www.sportschuetzengilde-magstadt.de

www.bcmagstadt.de

Hundesportverein
Magstadt e.V.
www.hsv-magstadt.de
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Terminvorschau:
01. Juni: Pfingstwanderung um 09.30 Uhr,
Vereinsheim
13./14. Juni: 25. Magstadter Fleckenfest
06.-09. August: Jugendzeltlager

Übungszeiten:
Welpengruppe:
samstags 16.00 Uhr (Welpen bis 4 Monate)
Junghunde- und Freizeitgruppe:
sonntags 11.30 Uhr (ab 5 Monate)
Begleit-/Schutzhunde:
samstags ab 16.30 Uhr
mittwochs ab 19.00 Uhr
sonntags Fährte um 09.00 Uhr
Unterordnung, Schutzdienst um 13.00 Uhr
Turnierhundesport:
samstags von 16.30-18.00 Uhr
sonntags um 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Montags, mittwochs, donnerstags, freitags
und samstags ab 14.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

E-Mail: info.hsv-magstadt.de

Jahresausflug
Liebe Mitglieder,
zu unserem diesjährigen Ausflug am Frei-
tag, 15. Mai treffen sich alle angemeldeten
Teilnehmer, um 09.00 Uhr, an der Bushal-
testelle Stäbler (Planstraße) oder bereits
um 08.50 Uhr an der Busgarage (Brühl-
straße).
Unsere Reise führt uns auf die Schwäbi-
sche Alb zum Freilichtmuseum nach Beu-
ren mit Führung und Gelegenheit zum Mit-
tagessen in der Museumsgaststätte. Am
Nachmittag Weiterfahrt nach Römerstein
zum BeckaBeck mit Betriebsbesichtigung
und Brezelbacken. Anschließend Kaffee
und Kuchen vom Buffet. Vesperabschluss
in der Weiler Hütte. Rückkehr ca. 20.30
Uhr. Der Reisepreis beträgt pro Person
38,– Euro und beinhaltet Fahrt, Führungen
sowie Kaffee und Kuchen-Buffet inkl.
Trinkgelder. Bitte entsprechenden Betrag
für den Kassier bereithalten.
Wir wünschen allen Teilnehmern einen er-
lebnisreichen und fröhlichen Ausflugstag!

Wegen der anstehenden Kommunalwahl
im Juni 2009 hat der BDS Vorstand die
Idee einer gemeinsamen Veranstaltung mit
allen beteiligten Parteien und Vereini-
gungen umgesetzt.
Der BDS Magstadt lädt alle Mitglieder und
die Magstadter Bevölkerung zur Veran-
staltung am Mittwoch, 13. Mai in die
Festhalle Magstadt ein.
Die Hallenöffnung erfolgt um 19.00 Uhr
und die Veranstaltung beginnt um 19.30
Uhr mit der Begrüßung durch einen BDS
Vorstand. Danach präsentieren jeweils fünf
Kandidaten aller zur Wahl stehenden
Parteien und Wählergruppen (FWV, SPD
und CDU) die Zielsetzungen und Kandi-
daten jeder Liste.

Im Anschluss daran besteht die Möglich-
keit, an den jeweiligen Ständen der drei
Parteien und Wählergruppen mit den
anwesenden Kandidaten zu sprechen und
sich zu informieren.
Über eine rege Teilnahme der Bevölkerung
würden wir uns sehr freuen!

Altpapiersammlung der Vereine
Liebe Magstadter Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
seit knapp einem Jahr sammeln das DRK
und der CVJM abwechselnd, unter der Re-
gie des Abfallwirtschaftsbetriebs Böblin-
gen, mit Müllfahrzeugen Altpapier. Ein
Teil der erwirtschafteten Einnahmen kom-
mt jeweils den Vereinskassen zu gute. 
Nach gewissen Anlaufschwierigkeiten
funktioniert das Sammeln mit den Müll-
fahrzeugen inzwischen recht gut. Die Lkw-
Fahrer sind mit den „Müllmännern und
-frauen“ der Vereine in Magstadt sehr zu-
frieden, weil die Sammlungen einfach rei-
bungslos klappen.

In eigener Sache wollen wir Sie, die Mag-
stadter Bürger, über wichtige Details zu
dieser Art der Altpapiersammlung infor-
mieren:
- Die Sammlung beginnt bereits um 06.00

Uhr. Bitte stellen Sie die Papiertonnen
rechtzeitig bereit. Zu spät bereitgestellte
Tonnen werden nicht geleert.

- Bitte stellen Sie Altpapier nur in den Alt-
papiertonnen bereit. Wie früher gebün-
deltes Altpapier - neben den Tonnen -
wird nicht mehr mitgenommen.

- Die Lkw-Fahrer und nicht die Vereine
sind dafür verantwortlich, dass in allen
Straßen gesammelt wird. Sollte Ihre
Straße vergessen worden sein, dann mel-
den Sie dies über das Mülltelefon 0 70 31/
6 63 15 50 direkt dem Abfallwirtschaftsbe-
trieb. Diese Straße wird dann in der kom-
menden Woche nachgesammelt.

- In die Tonnen mit den blauen Deckeln
gehört nur Altpapier und Kartonagen.

Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Un-
fallort für Führerscheinbewerber
Am Samstag, 09. Mai findet unser nächster
Lehrgang zum Thema „Lebensrettende
Sofortmaßnahmen am Unfallort“ statt.
Dieser Kurs richtet sich vor allem an Füh-
rerscheinbewerber. Selbstverständlich sind
auch alle andere Interessierte recht herz-
lich eingeladen, ihre Kenntnisse aufzufri-
schen.
Beginn ist um 09.00 Uhr im DRK Zentrum
in der Neuen Stuttgarter Straße 49.
Ende gegen 16.00 Uhr.
Die Lehrgangsgebühren betragen 18,– Euro. 
Anmeldung unter der Tel. 0 70 31/69 04-0. 
Selbstverständlich erhalten Sie auch den
Sehtest bei uns! 
Bitte vergessen Sie den Personalausweis
nicht und bringen Sie, falls vorhanden, Ihre
Brille mit! 

Am 28. April 2009 wurden zwei Vertreter
der Hamburg-Mannheimer-Versicherung
bei mir vorstellig, um Besuche bei den Mit-
gliedern des VdK-OV Magstadt anzukün-
digen. Ich habe darauf hingewiesen, dass
erfahrungsgemäß solche Besuche uner-
wünscht sind. Es wurde jeweils ein vorheri-
ger Anruf zugesagt, ein „Nein“ wird akzep-
tiert. Durch den seit 1968 bestehenden
Gruppenvertrag zwischen dem VdK und
der Hamburg-Mannheimer-Versicherung
ist der VdK-Landesverband verpflichtet,
die Mitglieder besuchen zu lassen.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie zu keinen
unnötigen Versicherungen überredet wer-
den oder aufgrund der Lebensjahre mit ei-
nem zu hohen Beitragssatz belastet wer-
den. Beim Abschluss einer Versicherung,
egal welcher Art, wird der erste Monats-
beitrag sofort in bar kassiert.
Die Versicherungsabschlüsse zielen in er-
ster Linie auf die Sterbegeld-Vorsorge und
auf die Unfall-Vorsorge. Die in der Unfall-
Vorsorge aufgeführten Leistungen gelten
nur in Verbindung mit der Sterbegeld-Vor-
sorge-Plus. Also Vorsicht!

Hohe Zuzahlungen für gesetzlich Versi-
cherte
Gesetzlich krankenversicherte Menschen
mussten 2008 rund 1,67 Milliarden Euro 
für Arzneimittel auf Rezept zuzahlen. Das
seien 48 Millionen Euro mehr als 2007 ge-
wesen, hatte kürzlich die Bundesvereini-
gung Deutscher Apothekerverbände (AB-
DA) in Berlin mitgeteilt. Nach Medienbe-
richten seien die Kassenausgaben für Arz-
neimittel 2008 auf 25,8 Milliarden Euro
gestiegen.
Bei verschreibungspflichtigen Medikamen-
ten muss jeder Kassenpatient 10% des Ver-
kaufspreises zuzahlen: Mindestens sind es
5,– höchstens 10,– Euro. Keine weitere Zu-
zahlung ist zu leisten, wenn die Grenze von
2% des Jahresbruttoeinkommens erreicht
wurde. 
Bei chronisch Kranken gilt die 1%-Grenze.
Kinder und Jugendliche sind stets von Zu-
zahlungen befreit.

Obst- und Gartenbau-
verein Magstadt
www.ogv-magstadt.de

CVJM Magstadt.e.V
www.cvjm-magstadt.de

www.drk-magstadt.de



Der CDU-Gemeindeverband gratuliert seinem langjährigen Mit-
glied und Gemeinderat (1984-1994) Hermann Wanner zur Verlei-
hung der Goldenen Ehrennadel des Mannheimer Maimarktes.
Hermann Wanner entwickelte 1986, als Referent für Absatzförde-
rung im Stuttgarter Ernährungsministerium, die Konzeption für die
Baden-Württemberg-Halle auf dem Mannheimer Maimarkt, die
bis heute Jahr für Jahr ein Besuchermagnet ist.
Wir freuen uns, dass Hermann Wanner uns erneut mit seiner Kan-
didatur für den Gemeinderat auf der CDU-Liste unterstützt.

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten auf der offenen CDU-Liste
für die Gemeinderatswahl am 7. Juni 2009 stellen sich wie folgt in
den nächsten Ausgaben des Magstadter Mitteilungsblattes vor:

Marinella Ricardo de Sousa
Bahnhofstraße 1
25 Jahre, ledig
Kassiererin
Staatlich geprüfte MTA-L

Verbesserung der Verkehrslage durch und
um Magstadt, evtl. LKW-Verbot an der „en-
gen Stelle“ am Rathaus.
Verbesserung der öffentlichen Verkehrsmit-
tel, Fahrzeiten der S-Bahn und der Buslinie
757 zu eng kalkuliert: längere Fahrzeiten,

„unnötiges Warten“, z.B. statt 1 Stunde Magstadt-Stuttgart, gleich
1 ½ Stunden.
Ausweichmöglichkeit mit Stäbler-Buslinie unzureichend, da zu sel-
ten gefahren wird, die Abend- und Wochenendfahrzeiten sind mi-
serabel.
Der Bürgermeister soll die Gemeinde repräsentieren und nicht ge-
gen sie arbeiten.

Dominik Rettig
Kniebisstraße 26
22 Jahre, ledig
Fachmann für Systemgastronomie

Ich kandidiere für den Gemeinderat, weil ich
der Auffassung bin, dass wir jungen Leute
selbst für unsere Zukunft verantwortlich
sind. Daher müssen wir auch Initiative und
mehr Engagement für die Kommunalpolitik
einbringen.

Michaela Protzer
Roßweg 3
27 Jahre, ledig
Studentin

Bereits seit meiner Geburt lebe ich in Mag-
stadt und schon früh war es für mich wichtig,
mich aktiv am Gemeindeleben zu beteiligen
und etwas zu bewegen.
Ob als Materialwart oder an der Querflöte
im Musikverein, als auch als Beisitzer im
CDU Gemeindeverband, habe ich viele un-

terschiedliche Menschen und Einstellungen kennen gelernt.
Ein Auslandsaufenthalt in Singapur und meine Offenheit gegenü-
ber anderen Kulturen und Menschen verhelfen mir dabei, auch mal
über den Tellerrand zu schauen, eingefahrene Situationen objektiv
betrachten zu können und somit nicht in den Sog der Emotionen zu
geraten.
Im Gemeinderat möchte ich, dass durch sachliche Diskussionen ge-
meinsam das Beste für Magstadt erreicht wird. Unsere Gemeinde
soll dadurch als Wirtschaftsstandort und Wohnort für Alt und Jung
noch attraktiver werden.

Bitte besuchen Sie auch unseren neuen Internetauftritt.
Sie finden uns unter http://www.cdu-magstadt.de

Anpacken für den Kreis Böblingen.
Die Kandidatinnen und Kandidaten für den Kreistag setzen sich ein
- für eine konsequente Familienförderung und Jugendhilfe im

Kreis Böblingen
- für den Erhalt aller Arbeitsplätze und aller Standorte der Kran-

kenhäuser im Kreis
- für die Stärkung der Berufsschulen durch Erweiterung der Bil-

dungsangebote
- für eine flächendeckende Schulsozialarbeit
- für den Ausbau der Tagesbetreuung für Kinder, insbesondere der

Kleinkindbetreuung und eine leistungsgerechte Bezahlung der
Tagesmütter

- für eine konsequente Müllvermeidung, einschließlich Sondermüll
und Müllverwertung

- für eine rasche Prüfung des Bringsystems „Wertstoffhöfe“ ge-
genüber dem Holsystem „Gelber Sack“

- für die zügige Fertigstellung der S 60 von Böblingen nach Renningen
- für einen schnellen Bau der B 464 mit sinnvoller und zeitnaher

Anbindung an die B 295 in Renningen
- für eine zumutbare finanzielle Belastung der Städte und Gemein-

den im Kreis Böblingen
- für einen sinnvollen Schuldenabbau und die Ablehnung einer

höheren Kreisumlage
- für die Ablehnung jeglicher Art von Cross-Border-Leasing-Ge-

schäften

Anpacken für den Kreis Böblingen, die Magstadter Kandidaten für
den Kreistag

Platz: 2
Name: Gabriele Vorreiter
Alter: 54 Jahre
Straße: Gartenstraße 15
Familienstand: verheiratet, 2 erw. Kinder
Beruf: Lehrerin
Mitgliedschaften: Seit 1999 Gemeinderätin
in Magstadt, Leiterin der AG Sozialarbeit im
DRK Magstadt, 2. Vorsitzende des Förder-
vereins Seniorenzentrum Magstadt, Mitglied
im Bürgerverein B 464 Trasse 3a, LWM (Le-
benswertes Magstadt), SV Magstadt, HHC,
KKM (Katholischer Kegelverein Magstadt)

Ziele für den Kreis:
Im Kreistag werde ich mich für eine bedarfsgerechte Weiterent-
wicklung der Bildungswege an den Berufsschulen einsetzen. Nach
den Plänen von Kultusminister Rau soll die Ausbildung der Schüler
an den neuen „Werkrealschulen“ in enger Zusammenarbeit mit der
Berufsschule erfolgen. Auch wenn ich persönlich nicht viel von die-
sem neuen Wiederbelebungsversuch für die Hauptschule halte, so
muss doch sichergestellt werden, dass den Schülern entsprechende
Angebote gemacht werden können. Bedarfsgerechte Bildungsein-
richtungen und eine gute Ausstattung der Schulen sind eine Inve-
stition in die Zukunft unserer Kinder.
Die Kooperation der Vereine mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb bei
der Altpapiersammlung muss weitergeführt werden. Die Vereine
brauchen die Einnahmen aus der Altpapiersammlung zur Finan-
zierung ihrer Angebote vor allem auch in der Jugendarbeit.
Ich werde mich für das Hospiz in Leonberg einsetzen, das in unse-
rem Kreis vorbildliche Arbeit in der Betreuung schwerkranker
Menschen leistet. Der notwendige Neubau des Hospizes darf nicht
am Geld scheitern.

Platz: 4
Name: Rudolf Franko
Geboren: 1954
Straße: Blumenstraße 34
Familienstand: verheiratet, 2 erw. Kinder
Beruf: Datenverarbeitungskaufmann
Mitgliedschaften: Gemeinderat und Frakti-
onssprecher seit 1984, DRK-Notfall Nach-
sorge Dienst, Bürgerverein Trasse 3a, För-
derverein Altenpflegeheim Magstadt, Dia-
konieverein, Lebens-Wertes Magstadt e.V.,
SVM Magstadt, Förderverein der SMTT
(Musikschule) Sindelfingen, Verdi, Jugend-
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forum Magstadt, Obst und Gartenbauverein e.V., Deutsche Hirn-
tumorhilfe e.V.
Ziele für den Kreis: Im Kreistag werde ich mich insbesondere um
eine regelmäßige Überprüfung der Abfallpolitik im Landkreis
bemühen. Das Bringsystem hat zwar dem Landkreis und den Bür-
ger viel Geld gespart, ist aber auch insbesondere für viele ältere
Bürger nicht praktikabel. Neue Technologien müssen daher auf
ihre Tauglichkeit überprüft werden.
Die Berufliche Bildung muss weiterhin auf einem hohen Standard
gehalten werden. Gerade in wirtschaftlich schweren Zeiten ist eine
gute Ausbildung wichtig. Jugendsozialarbeit muss erhalten bleiben,
sie spart langfristig Kosten. 
Die Unterstützung des Kreistierheimes muss gesichert sein. Die
Unterbringung von Fundtieren ist eine Pflichtaufgabe der Gemein-
den des Landkreises. Die Bündelung im Kreistierheim spart Kosten
und darf nicht von Spenden abhängig sein. 
Der Personalabbau an den kreiseigenen Kliniken zu Lasten der
Pflegequalität muss aufhören. Kliniken, in denen sich Patienten
nicht mehr ordentlich gepflegt fühlen, haben keine Überlebens-
chance.

Platz: 6
Name: Daniel Rock
Alter: 27 Jahre
Straße: Neue Stuttgarter Straße 18
Familienstand: ledig
Beruf: Diplom-Informatiker
Mitgliedschaften: SPD Magstadt, Juso-AG
Bereich Leonberg/Weil der Stadt, Lebens-
Wertes Magstadt e.V.

Überlegungen für den Kreis: Kennen Sie den
Wertstoffhof? Duales System! Getrennt sam-
meln, vereint verbrennen.

So etwas kann man nur mit uns Deutschen machen. Das funktio-
niert mit keinem denkenden Volk der Erde. Eine Bevölkerung da-
zu zu bringen, für einen kleinen grünen Punkt auf der Verpackung
extra Geld zu bezahlen, die Verpackung zu Hause zu spülen - mit
Pril und heißem Wasser wegen der Umweltverträglichkeit, sie zu
sortieren, auf den Wertstoffhof zu fahren, wo dann alles hinterher
mit all dem anderen Müll in der Müllverbrennungsanlage ver-
brannt wird. Das geht nur mit Deutschen. (frei nach Volker Pispers)

Heute komplettieren wir die Vorstellungsrunde der Freien Wähler
Magstadt mit dem dritten und letzten Teil. In dieser Ausgabe kom-
men die bisherigen Gemeinderäte zu Wort. 

Brigitte Armbruster
Seit 1993 bin ich Gemeinderätin, seit 1999
Fraktionsvorsitzende der Freien Wähler in
Magstadt. Ich bin Kassiererin beim Förder-
verein Seniorenzentrum Magstadt sowie
beim Heimatgeschichtsverein Magstadt e.V.
Weitere Mitgliedschaften: Lebenswertes
Magstadt e.V., Bürgerverein Trasse 3 a der B
464, Diakonieverein. In meiner Freizeit gehe
ich gerne meinem Hobby nach, ich singe ak-
tiv im Liederkranz Magstadt.
Ein lebenswertes Magstadt - ein Magstadt
mit Zukunft - das ist das Ziel, für das ich
mich einsetze.

Magstadt braucht Veränderungen. Dazu gehört an erster Stelle, die
Entlastung unseres Ortes vom Durchgangsverkehr. Die B 464 und
die S 60 sind im Bau, auch die Südtangente ist eine gesicherte Bau-
maßnahme. Um aber eine ausreichende Entlastung unserer Ge-
meinde zu erhalten, ist es notwendig das Magstadter Verkehrskon-
zepts in allen seinen Teilen, mit der Osttangente, umzusetzen.
Unser Ortskern wartet seit Jahrzehnten auf eine Auffrischung, die
aber immer an der Verkehrssituation gescheitert ist. Die Aufent-
haltsqualität und damit die Bedingungen für Wohnen, Arbeiten
und Einkaufen müssen entscheidend verbessert werden. 
Grundlage für die weitere Entwicklung unserer Gemeinde ist der Ge-
meindeentwicklungsplan, den der Gemeinderat, mit Beteiligung Mag-
stadter Bürger, erarbeitet hat. In der konsequenten und nachhaltigen
Umsetzung der Inhalte sehe ich eine wichtige künftige Aufgabe.
Seit Jahren wird in Magstadt nur diskutiert. Endlose Diskussionen
bringen uns aber nicht weiter! Um unsere Gemeinde voran zu brin-
gen, ist es notwendig die Dinge in die Hand zu nehmen und Worten
auch Taten folgen zu lassen.

Themen wie die Schulpolitik, die  Weiterentwicklung des örtlichen
Gewerbes, Handels und der Industrie oder auch die vielfältigen Be-
lange unserer älteren Mitbürger sind eine Herausforderung, der ich
mich weiter gern mit meiner Erfahrung, mit Engagement und akti-
vem Einsatz stellen möchte. 
Magstadt hat so viele Chancen - in allen Lebensbereichen. Nutzen
wir Sie!
Neben dem Gemeinderat kandidiere ich auch für den Kreistag des
Landkreises Böblingen. 
Von 2000 bis 2004 habe ich diesem Gremium angehört. Gerne wür-
de ich mich weiter auch im Kreistag für das Wohl unserer Mitbür-
ger/innnen einsetzen. 

Andrea Garschke
Als Dipl.-Ing. für Landschaftsarchitektur
und Landespflege habe ich mich im Jahr
2000, gemeinsam mit meinem Mann, hier in
Magstadt selbständig gemacht. Mein Enga-
gement für Magstadt begann 2003 als Mit-
glied der lokalen Agenda 21 - Gruppe „Ge-
meindeentwicklung“. Seit 2005 setze ich
mich als Vorsitzende der BUND Ortsgruppe
Magstadt-Grafenau für Natur- und Amphi-
bienschutz ein und betreue z.Zt. die AG „for-
schen und experimentieren“ an der Grund-
schule in Magstadt. Seit September 2008 bin
ich im Gemeinderat tätig. 

Mein Anliegen: Ich setze mich für die schrittweise Realisierung des
Gemeindeentwicklungsplans sowie für eine sinnvolle Umsetzung
des darin enthaltenen Verkehrskonzeptes ein. 
Denn nur ein vollständiges Verkehrskonzept bringt eine ausrei-
chende Entlastung des Ortskerns mit sich, so dass Magstadt die
Chance bekommt ein Ort zu werden, in dessen Mitte Leben, Woh-
nen und Einkaufen an die Stelle von Lärm, Gestank und Verkehr
tritt. 

Harald Kohler
Mein Ziel ist es, unseren Ort aktiv nach vorne
zu bringen!
Nicht jammern oder verhindern, sondern
machen ist mein Motto!
Als Familienvater und langjähriger Mag-
stadter Bürger ist es mir eine Herzensangele-
genheit, diesen Ort endlich voranzubringen.
So, wie wir uns dies schon seit Jahrzehnten
wünschen. 
Die Chancen dazu sind so gut wie noch nie!
Die Gemeinde steht finanziell auf gesunden
Beinen. 
Die vorhandene Infrastruktur (Kindergär-

ten, Schule, Jugend- und Senioreneinrichtungen, Sportplätze und
-hallen, Feuerwehr..) ist überdurchschnittlich, das örtliche Vereins-
leben rege und vielfältig.
Die Lage des Ortes - unmittelbare Nähe zur Landeshauptstadt und
den anderen großen Kreisstädten, zum Flughafen, zum Haupt-
bahnhof und den Autobahnen, und nicht zuletzt zu den Naherho-
lungsgebieten Schwarzwald und Schönbuch -  bietet eine hohe At-
traktivität und Wohnqualität.
Es gilt, aktiv die vorhandenen Potentiale und solche, welche sich
mit den Entwicklungen der letzten Jahre aufgetan haben (Ver-
kehrskonzept, S-Bahn, Ortskernerneuerung), endlich zu heben.
Unter wesentlicher Mitwirkung der Freien Wähler hat die Ge-
meinde einen stimmigen Gemeindeentwicklungsplan entworfen!
Nun müssen wir runter vom Bremspedal und Gas geben! 
Dazu trete ich wieder als Gemeinderat an!

Sabine Schmidt
Die Weichen für Magstadt sind gestellt!
Jetzt die Lebensqualität in unserer Gemeinde
verbessern. Dafür setze ich mich ein.
Seit Jahren wird unsere Gemeinde durch den
massiven Durchgangsverkehr in seiner Ent-
wicklung gelähmt. Die Baumaßnahmen, die
Magstadt in hohem Maße davon befreien
werden, befinden sich in der Umsetzung.
Deshalb können wir es jetzt gemeinsam
schaffen, die Lebensqualität in unserer Ge-
meinde zu verbessern und sie sinnvoll weiter
zu entwickeln. Dieses Ziel verfolge ich schon
seit vielen Jahren. So habe ich 1997 den Bür-

gerverein Trasse 3a - dessen 1. Vorsitzende ich seit 2001 bin - mit-
begründet, um die Realisierung der Bundesstraße 464 voranzutrei-
ben. 
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Daneben sind aber die Realisierung des gesamten Magstadter Ver-
kehrskonzeptes und die Umsetzung des Gemeindeentwicklungs-
planes für mich wichtige Voraussetzungen für die Weiterentwick-
lung unseres Heimatortes.
Aber auch die Schulpolitik und andere soziale Bereiche sowie die
Belange der Gewerbetreibenden sind Herausforderungen, denen
ich mich stellen möchte. 
Als Vorstandsmitglied der Arbeitsgemeinschaft der Vereine unter-
stütze ich die Arbeit der Vereine und nehme aktiv an der Vorberei-
tung der 900-Jahr-Feier, die Magstadt im Jahre 2010 feiert, teil.
Des weiteren bin ich Mitglied im Förderverein Seniorenzentrum,
im Verein Lebenswertes Magstadt, im Obst- u. Gartenbauverein
und im Bogenclub.
Bei meiner künftigen Arbeit steht für mich, wie bisher, immer das
Gemeinwohl an erster Stelle.
Gestalten auch Sie Magstadts Zukunft mit! Machen Sie von Ihrem
Wahlrecht Gebrauch! Gehen Sie am 07. Juni 2009 zur Wahl!

Walter Steegmüller
Mein Ziel ist, Magstadt wieder zu einer at-
traktiven Gemeinde zu machen.
Da ich in Magstadt wohne und arbeite, ken-
ne ich die Gemeinde von ihren guten und
schlechten Seiten. Der Gemeinderat sollte
das Positive weiterentwickeln und das
Schlechte schnellstens verbessern. Hier muss
endlich wieder zielorientiert gearbeitet wer-
den. Mit Verzögern und Blockieren kann
man die Wohn- und Lebensqualität in Mag-
stadt nicht verbessern. Jetzt gilt es, die Chan-
cen zur Umgestaltung endlich zu nutzen.
Für mich sind die Menschen, die hier leben

wichtiger, als die Erhaltung von möglichst viel Durchgangsverkehr.
Wir bitten Sie bei der kommenden Gemeinderatswahl um Ihr Ver-
trauen!

Freie Wähler - unabhängig - engagiert - bürgernah!

Noch ein Hinweis: Sie können uns alle persönlich kennen lernen an
unserem Info-Stand auf dem Edeka-Parkplatz am Samstag, 09. und
16. Mai in der Zeit von 09.30-18.00 Uhr. 
Besuchen Sie uns - wir freuen uns auf Sie!
www.freiewaehler-magstadt.de

FDP für Magstadt und Renningen
Bürgersprechstunde Heiderose Berroth

Die in der letzten Woche bereits angekün-
digte Bürgersprechstunde unserer Kreisrätin
und Landtagsabgeordneten Heiderose Ber-
roth findet am kommenden Montag, 11. Mai,
von 18.00-19.30 Uhr, in der Linde (Neben-
zimmer), Weilemer Straße 20, statt. 
Themen können dabei der weitere Fortgang
bei der B 464, die BOSCH-Ansiedlung in
Malmsheim und eventuelle Konsequenzen
für Magstadt, aber auch die Weiterentwick-
lung der Werkrealschule sein und selbstver-
ständlich persönliche Fragen und Probleme
von Bürger/innen. 

Herzliche Einladung für diesen Abend an alle, die den Kontakt zur
FDP und ihrer Vertreterin für unsere Gemeinden in Kreistag und
Landtag suchen. Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben, wäre es
sinnvoll, sich vorher kurz anzumelden, damit Heide Berroth sich
schon auf das Thema vorbereiten kann.
Das Büro Berroth in Renningen erreichen Sie unter Telefon 92 07 79.
Weitere Informationen auf der homepage www.heide-berroth.de. 

Warnblinker beim Bus nur wenig beachtet
Haltestellen sind Gefahrenschwerpunkte. Besonders gefährdet sind
Kinder und älter Menschen. Oft gehen die Älteren mit schlechtem
Beispiel voran. Es gibt Leute, die tippen SMS-Botschaften in ihr
Gerät, während sie über den Überweg laufen. Die Bereitschaft, sich
nicht an die Regeln zu halten, nimmt leider zu. Das beste Signalpro-
gramm oder bauliche Maßnahmen, wie Fußgängerfurten, Z-Über-
wege, helfen nur wenig, wenn die Leute zehn Meter daneben über
die Gleise und Fahrbahn huschen. Ist der Fußgänger bei Nacht und
Nebel noch wie üblich meist dunkel gekleidet, lässt sich vom Bus-
oder Bahnlenker die Kollision nicht immer vermeiden.
Allzu viele vertrauen auf ihr Recht oder rennen einfach blindlings
los, wenn sie aus dem Bus aussteigen. „Kinder haben keine Bremse“.
Ein Bus, der sich mit eingeschalteter Warnblinkanlage einer Halte-
stelle nähert, darf nicht überholt werden. Die tägliche Praxis sieht
freilich so aus, dass die meisten kaum merklich vom Gas gehen.
Schwenkt nun solch ein „warnblinkender“ Bus in die Haltestelle ein,
so heißt es nicht etwa: Jetzt aber schnell vorbei. Im Gegenteil: Es darf
nur mit Schrittgeschwindigkeit vorbeigefahren werden. Gleichzeitig
muss man so viel Abstand halten, dass Fahrgäste auf keinen Fall ge-
fährdet oder behindert werden. Wenn nötig, muss der Autofahrer
warten. Wenig bekannt: Diese Regeln gelten auch für den Gegen-
verkehr, sofern es sich nicht um eine Straße mit baulich getrennten
Fahrspuren handelt (§ 20 Abs. 4 StVO). Blinkt der in der Haltestelle
stehende Bus nach links, will also ausfahren, so ist auch hier festge-
legt, dass dem Fahrzeug „das Ausfahren zu ermöglichen ist“. Der Bus
hat in diesem Fall Vorrang vor anderen Fahrzeugen (§ 20 Abs. 5 St-
VO). Ärgerlich wird es für den Busfahrer, wenn die Haltestelle durch
geparkte Autos blockiert ist. Gefährlich ist es auf jeden Fall für Kin-
der, die Hinter den Autos kaum zu sehen sind.  

Kein Joghurt bei Sonnenbrand
„Schokolade macht Pickel“, „Ohne Pflaster heilen Wunden schnel-
ler“, „Joghurt hilft bei Sonnenbrand“, wer kennt diese Volksweis-
heiten nicht, aber was stimmt wirklich? 
„Schokolade macht Pickel“
Eins ist Fakt: Schokolade schmeckt! Aber dass durch sie Pickel entste-
hen, ist falsch! Ein Zusammenhang zwischen Schokoladenkonsum
und unreiner Haut ist wissenschaftlich nicht nachgewiesen. Pickel ent-
stehen durch verstopfte Hautporen und eine überschüssige Talgpro-
duktion. Akne hat mit falscher Ernährung nichts zu tun. Für Pickel ist
eher der Hormonhaushalt verantwortlich. Allerdings kann sich unge-
sunde Ernährung wie zu viel Fett, Zucker und Alkohol sowie zu wenig
Vitamine und Mineralstoffe negativ auf das Hautbild auswirken. Aber
das ist nur ein Einflussfaktor auf eine gesunde Haut. Daher neben ei-
ner gesunden Ernährung viel frische Luft, ausreichend Schlaf und die
tägliche Pflege der Haut für einen frischen Teint. Stress, Rauchen und
ausgiebige Sonnenbäder sollten dagegen vermieden werden.
„Ohne Pflaster heilen Wunden schneller“
Auch dieser Mythos stimmt nicht. Eine echte Wundheilungsbeschleu-
nigung gibt es nicht, weder an der frischen Luft, noch unter einem Pfla-
ster. Wunden heilen bereits kurze Zeit nach Entstehen von selbst. Die
körpereigenen Abwehr- und Selbstheilungsfunktionen sorgen im Nor-
malfall für ein schnelles Abheilen. Bei kleinen Wunden ist ein Pflaster
nicht zwingend notwendig. Allerdings schützen Wundauflagen vor
physikalischen, chemischen und mechanischen Einflüssen von außen.
Oft sind Wundschnellverbände antibakteriell beschichtet und verhin-
dern somit eine weitere Infektion der Wunde. Größere Wunden, bzw.
chronische, schlecht heilende Wunden, schließen sich sogar unter spe-
ziellen feuchten Wundverbänden besonders gut. Für eine schnelle
Wundheilung ist ein starkes Immunsystem Grundvoraussetzung. Eine
Impfung gegen Wundstarrkrampf (Tetanus) ist zur Vorbeugung von
Wundinfektionen ebenfalls sehr ratsam. 
„Joghurt hilft bei Sonnenbrand“
Sicherlich kann Joghurt durch seine kühlende Wirkung kurzzeitig
gegen die Schmerzen helfen, doch Vorsicht! Joghurt bei Sonnen-
brand - das kann auch übel ausgehen. Die verbrannte Haut ist durch
die Sonne sehr ausgetrocknet und anfällig. Joghurt enthält keine
heilungsfördernden Inhaltsstoffe. Im Gegenteil, die darin vorhan-
denen Keime können eine Entzündung noch verstärken und sogar
allergische Reaktionen hervorrufen. Besser: Ein Brand- und Wund-
gel mit kühlender Wirkung und zellerneuerndem Panthenol oder
bei leichten Sonnenbränden ein gut verträgliches Aftersun Produkt
verwenden. Oder noch besser: Intensive Sonnenbestrahlung meiden
und mit angemessener Kleidung und Sonnenschutzcreme vorbeu-
gen, damit erst gar kein Sonnenbrand entstehen kann.
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